
Rochlitzer Weihnachtsmarkt
auf dem Marktplatz

Samstag/Sonntag,
09./10.12.2023 ab 13:30 Uhr

…mehr auf Seite 11

Abend der offenen Tür
der Oberschule „An der Mulde“

Freitag, 24.11.2023
16:00 bis 19:00 Uhr

…mehr auf Seite 13

32. Jahrgang                                                Donnerstag, 9. November 2023                                       Nummer 9

Zur 55. Auflage der traditionellen Oldtimerrallye „Rund um den Rochlitzer Berg“ hatten sich Ende September 150 Teilnehmer auf dem Rochlitzer

Marktplatz eingefunden. Die ca. 95 Kilometer lange Strecke führte u.a. durch Glasten, Sermuth, und Methau sowie Kolkau, Wechselburg und

Noßwitz. Foto: Elisabeth Weiße …mehr auf Seite 7
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Teilnehmergemeinschaft
Zschadraß (Hochwasser)
Der Vorstandsvorsitzende

Flurbereinigungsverfahren: Zschadraß (Hochwasser)
Flurbereinigungsgebiet: Zschadraß (Hochwasser) Muldedörfer
Stadt: Colditz
Verfahrenskennziffer: 290201 (MTL/LN7)

Ladung

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft Zschadraß (Hochwasser) lädt die Grundeigentümer und Erbbaube-
rechtigten im Verfahrensgebiet sowie die Nebenbeteiligten am Flurbereinigungsverfahren (§ 10 Nr. 2 Flurberei-
nigungsgesetz [FlurbG]) einschließlich der Inhaber von Rechten und Lasten an diesen Grundstücken oder ihre
gesetzlichen Vertreter und Bevollmächtigten hiermit zu einem

Anhörungstermin zur Bekanntgabe der 1. Änderung 
des Flurbereinigungsplanes gemäß § 59 FlurbG

ein. 

Versammlungsort: Gemeindezentrum „Sächsische Krone“
OT Schönbach
Untere Dorfstraße 11
04680 Colditz

Versammlungsbeginn: Dienstag, den 28. November 2023 um 18:00 Uhr

Tagesordnung: I. Bericht zum Stand des Verfahrens
II. Anhörungstermin zur Bekanntgabe des Flurbereinigungsplans
III. Information über den weiteren Verfahrensablauf
IV. Allgemeine Aussprache

Auslegung

Zur Einsichtnahme für die Beteiligten und Nebenbeteiligten werden nur die Änderun-gen ausgelegt, die
folgende Unterlagen beinhalten:
• Textteil mit Begründung zur 1. Änderung des Flurbereinigungsplans
• Nachweis des alten Bestandes
• Nachweis des neuen Bestandes (Abfindungskarte)
• Verzeichnis der neuen Flurstücke 
• einschlägige Vorstandsbeschlüsse
• Einzelnachweise je geänderten Besitzstand 
• Neuordnungsrisse

Dauer der Auslegung: 29. November 2023 bis einschließlich 13. Dezember 2023

Ort der Auslegung: Teilnehmergemeinschaft Zschadraß (Hochwasser)
beim Landratsamt Landkreis Leipzig
Vermessungsamt
Zimmer 003
Leipziger Straße 67
in 04552 Borna

zu den nachfolgend aufgeführten Zeiten
Montag 08:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag 08:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch 08:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag 08:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr
Und nach persönlicher Vereinbarung. Einen Termin können Sie unter Tel.-Nummer 03433 241-1535, E-Mail:
daniel.leps@lk-l.de (Herr Leps) oder 03433 241-1550, E-Mail: kerstin.uhlig@lk-l.de (Frau Uhlig) vereinbaren.

Eine Auslegung in weiteren Kommunen und Städten erfolgt nicht.
Jedem Betroffenen wird ein Auszug aus dem geänderten Flurbereinigungsplan, der seine neuen Grundstücke
nach Fläche und Wert sowie das Verhältnis seiner Gesamtabfindung zu dem von ihm Eingebrachten nach-
weist, zugestellt.
Für Fragen zum Flurbereinigungsplan stehen wir Ihnen während des Anhörungstermins gern zur Verfügung.
Zudem steht ein Vertreter des Vorstandes für Auskünfte zum Flurbereinigungsplan nach telefonischer Termin-
vereinbarung im Vermessungsamt zur Verfügung.
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Bekanntmachungen der Großen Kreisstadt Rochlitz

Auf § 134 Abs. 1 FlurbG wird hingewiesen. 
In diesem heißt es: „Versäumt ein Beteiligter einen Termin oder erklärt er
sich nicht bis zum Schluss des Termins über den Verhandlungsgegen-
stand, so wird angenommen, dass er mit dem Ergebnis der Verhandlung
einverstanden ist; …

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die 1. Änderung des Flurbereinigungsplans kann innerhalb von
zwei Wochen nach dem Anhörungstermin (§ 59 FlurbG i.V.m. § 10
AGFlurbG) Widerspruch erhoben werden.

Der Widerspruch ist schriftlich bei der 

Teilnehmergemeinschaft Zschadraß
(Hochwassser) 
beim Landratsamt Landkreis Leipzig
Stauffenbergstraße 4
04552 Borna

oder
Landratsamt Landkreis Leipzig 
Stauffenbergstraße 4
04552 Borna

einzulegen. 

Ebenso kann der Widerspruch zur Niederschrift bei der

Teilnehmergemeinschaft Zschadraß (Hochwasser)
beim Landratsamt Landkreis Leipzig
Vermessungsamt
Leipziger Straße 67
04552 Borna

sowie beim
Landratsamt Landkreis Leipzig Landratsamt Landkreis Leipzig
Stauffenbergstraße 4 Vermessungsamt
04552 Borna Sachgebiet Ländliche Neuordnung

Leipziger Straße 67
04552 Borna

eingelegt werden.

Die Erhebung des Widerspruchs in elektronischer Form ist durch die
Übermittlung eines mit einer qualifizierten elektronischen Signatur
versehenen elektronischen Dokuments möglich, welches an das beson-
dere Behördenpostfach (beBPo) des Landratsamtes des Landkreises
Leipzig, Vermessungsamt zu richten ist.

Es wird gebeten, den Widerspruch zu begründen.

Borna, den 20. September 2023

gez. Daniel Leps, stellv. Vorstandsvorsitzender

Bekanntmachungen der Verwaltungsgemeinschaft Rochlitz

Verordnung der Großen Kreisstadt Rochlitz über das Offenhalten von Verkaufsstellen 
am Sonntag, dem 10.12.2023, aus besonderem Anlass des Rochlitzer Weihnachtsmarktes

Aufgrund von § 8 Abs. 1 und § 11 des Gesetzes über die Ladenöffnungszeiten im Freistaat Sachsen (SächsLadÖffG) vom 01.12.2010 (SächsGVBl.
S. 338), zuletzt geändert durch Gesetz vom 05.11.2020 (SächsGVBl. S. 589), wird abweichend von den Verbotsvorschriften des § 3 Abs. 2 Sächs
LadÖffG verordnet:

§ 1 Verkaufsoffener Sonntag
In der Großen Kreisstadt Rochlitz dürfen alle
Verkaufsstellen in der Zeit von 12:00 Uhr bis
18:00 Uhr anlässlich des Rochlitzer Weih-
nachtsmarktes am Sonntag, dem 10.12.2023
geöffnet sein.

§ 2 Arbeitnehmerschutz
Aus dieser Verordnung ergibt sich keine
Verpflichtung für die Arbeitnehmer des Einzel-
handels, während der freigegebenen verkaufs-
offenen Sonntage tätig zu werden. Bei Inan-
spruchnahme der erweiterten Ladenöffnungs-
zeiten sind durch den Gewerbetreibenden die

geltenden Arbeitnehmerschutzvorschriften
(ArbZG, MuSchG und JArbSchG) zu beachten.
Insbesondere sind die Arbeitnehmerschutz-
bestimmungen des § 10 Abs. 1 und 2 Sächs-
LadÖffG einzuhalten.

§ 3 Ordnungswidrigkeiten
Wer als Inhaber einer Verkaufsstelle, als
Gewerbetreibender oder als verantwortliche
Person vorsätzlich oder fahrlässig entgegen
der Bestimmung in § 1 dieser Verordnung
Verkaufsstellen öffnet oder Waren gewerblich
anbietet, handelt ordnungswidrig im Sinne des
§ 11 Abs. 1 Ziffer 1 SächsLadÖffG. Ordnungs-

widrigkeiten können nach § 11 Abs. 2 Sächs-
LadÖffG mit einer Geldbuße bis 5.000,00 Euro
geahndet werden.

§ 4 Inkrafttreten
Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer
Bekanntmachung in Kraft.

Rochlitz, den 26.07.2023

Frank Dehne
Oberbürgermeister

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Rochlitz hat im öffentlichen Teil seiner
36. Sitzung am 26.09.2023 folgende Beschlüsse gefasst:

1. Beschluss zur Feststellung des von der KOMM-TREU GmbH
geprüften und bestätigten Jahresabschlusses der Großen Kreis-
stadt Rochlitz zum 31.12.2022 

Abstimmung: einstimmig

2. Beschluss über die Ermächtigung des Vergabeausschusses zur
Vergabe der Bauleistungen für das Bauvorhaben - Neuordnung Frei-
flächen und Parkraum am Freibad Rochlitz, 1. Bauabschnitt - Park-
platz westlich Freibad

Abstimmung: einstimmig

3. Beschluss über die Anschaffung eines Traktors John Deere mit Anbau-
geräten und Zubehör zur Absicherung des Winterdienstes ab 2023

Abstimmung: einstimmig

Von 18 Stadträten waren 17 Stadträte sowie der Oberbürgermeister
anwesend. 

Rochlitz, den 27.09.2023

Frank Dehne, Oberbürgermeister



C
M
Y
K

Rochlitzer Anzeiger Seite 4 9. November 2023

Bekanntmachungen der Gemeinde Königsfeld

Erweiterung Spielplatz in Königsfeld

In Königsfeld wurde der vorhandene kleine Spielplatz durch eine Balan-
cierstrecke mit Federtier sowie eine Nestschaukel für Kinder erweitert. 
Dieser Spielplatz befindet sich im Dorfzentrum von Königsfeld, umge-
ben vom Generationstreff, dem Gemeindeamt, der ev. Kirche, dem
Kindergarten, dem Diakonieheim Rochlitz mit integriertem betreutem
Wohnen „Haus Bethanien“ sowie dem schönen Parkgelände mit Teich. 

Der Spielplatz ist gut besucht und erfreut die Kinder mit ihren Eltern und
Betreuern täglich. Nun erfolgte  die Erweiterung, um den erforderlichen
Spielbedarf der Kinder zu fördern und zu erweitern. 

Das Material der Spielgeräte besteht aus Holz, ein CO2-neutraler,
ressourcenschonender Rohstoff. 

Das Projekt entspricht dem Fördertatbestand „Gestaltung von dörflichen Plätzen und Freiflächen“ mit Verbesserung und Ausbau von
Freizeit- und Naherholungseinrichtungen.

Diese Investition wird im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes (GAK)“ durch die
Bundesrepublik Deutschland finanziell unterstützt. Sie wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtag
beschlossenen Haushaltes.

Bekanntmachungen der Gemeinde Seelitz

Der Gemeinderat der Gemeinde Seelitz hat im öffentlichen Teil seiner 38. Sitzung am 26.10.2023 
folgende Beschlüsse gefasst:

1. Beschluss zum Tauschvertrag zwischen Agraset Naundorf und der
Gemeinde Seelitz
Abstimmung: 9 Stimmen dafür, 1 Gegenstimme, 1 Enthaltung, 
1 Befangenheit

2. Beschluss zum Verkauf eines Grundstücks Flurstück 19/10 der
Gemarkung Zschaagwitz
Abstimmung: einstimmig

Von 13 Gemeinderäten waren 11 Gemeinderäte sowie der Bürgermei-
ster anwesend.

Seelitz, den 27.09.2023

Thomas Oertel
Bürgermeister

So kommt der Rochlitzer Anzeiger
zusätzlich in Ihren elektronischen Briefkasten …

Bestellen Sie Ihre elektronische Ausgabe kostenfrei
per e-Mail unter newsletter@riedel-verlag.deIn
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Bekanntmachungen der Gemeinde Zettlitz

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
des Ergebnisses der Wahl zum Bürgermeister am 22. Oktober 2023  in der Gemeinde Zettlitz

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 24. Oktober 2023 das Ergebnis der Bürgermeisterwahl ermittelt und festgestellt.

I. Ergebnis der Wahl

1. Zahl der Wahlberechtigten                                                            569
2. Zahl der Wähler                                                                             289
3. Zahl der ungültigen Stimmen                                                            7
4. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen                    282

5. Zahl der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen in festgestellter Reihenfolge der erreichten Stimmenzahl:

Wahlvorschlag               Familienname, Vorname                 Wohnort                       Beruf                                                                    Stimmen
Arnold                              Arnold, Thomas                                 04680 Colditz                Pensionär                                                              252
                                        Dathe, Steffen                                    09306 Zettlitz                ehrenamtlicher Bürgermeister/Busfahrer              27
                                        Häber, Friedrich                                 09306 Zettlitz                Dipl.-Forstwirt                                                       1
                                        Nitzsche, Alexander                          09306 Zettlitz                Sachbearbeiter Versicherungen                           1
                                        Wagner, Christian                              09306 Seelitz                 Mitarbeiter Wachschutz                                        1

Gewählt wurde Thomas Arnold.

II. Jeder Wahlberechtigte, jeder Bewerber und jede Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, kann innerhalb von zwei Wochen nach der
öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses gegen die Wahl schriftlich oder zur Niederschrift unter Angabe des Grundes Einspruch bei
der Rechtsaufsichtsbehörde (Landratsamt Mittelsachsen, Frauensteiner Straße 43, 09599 Freiberg) erheben. Nach Ablauf der Frist können
weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden. Der Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die Verletzung seiner Rechte
geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm mindestens zwei der Wahlberechtigten beitreten.

Die Große Kreisstadt Rochlitz handelnd für die Gemeinde Zettlitz.

Rochlitz, den 25.10.2023

Frank Dehne
Oberbürgermeister

Der Gemeinderat der Gemeinde Zettlitz hat im öffentlichen Teil seiner 40. Sitzung am 21.09.2023 
folgende Beschlüsse gefasst:

1. Beschluss zur Feststellung des von der Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft KOMM-TREU GmbH geprüften und bestätigten Jahresab-
schlusses der Gemeinde Zettlitz zum 31.12.2021
Abstimmung: einstimmig

2. Beschluss über Spenden im Zeitraum vom 01.01. bis 30.06.2023
Abstimmung: einstimmig

3. Beschluss über die Vergabe der Leistung Neubau Fußweg Methau
1. BA
Abstimmung: einstimmig

4. Beschluss einer außerplanmäßigen Auszahlung für den Austausch
der Gastherme in der Wohnung Nr. 19 Am Neubau 8 a in Zettlitz
Abstimmung: einstimmig

5. Beschluss über die Vergabe der Planungsleistungen Lph 1-4 zum
Anbau Unterstellhalle Bauhof im OT Zettlitz
Abstimmung: einstimmig

Von 9 Gemeinderäten waren 6 Gemeinderäte sowie der Bürgermeister
anwesend.

Zettlitz, den 22.09.2023

Steffen Dathe
Bürgermeister

Der Gemeinderat der Gemeinde Zettlitz hat im öffentlichen Teil seiner 41. Sitzung am 12.10.2023 
folgende Beschlüsse gefasst:

1. Beschluss über die Vergabe eines Auftrages zur Lieferung und Installation eines Notstromaggregates der Feuerwehr Zettlitz
Abstimmung: einstimmig

Von 9 Gemeinderäten waren 5 Gemeinderäte sowie der Bürgermeister anwesend.

Zettlitz, den 13.10.2023 Steffen Dathe, Bürgermeister
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Bekanntmachungen der Gemeinde Zettlitz

Die Gemeindeverwaltung Zettlitz schreibt zum Verkauf aus:

Baugrundstück Ceesewitzer Straße in 09306 Zettlitz

Lage und Umfeld: Das Baugrundstück liegt im Zentrum der Ortslage
Zettlitz an einer öffentlich gewidmeten Gemeindestraße. Die Gemeinde
Zettlitz hat ca. 700 Einwohner, die verkehrsmäßige Anbindung des Ortes
ist über die B175 gesichert.

Grundstücksbeschreibung: Das Baugrundstück (3 Flurstücke) hat
eine Größe von 743 m². Die aufstehenden Gebäude wurden 2011
komplett abgebrochen, so dass ein unbebautes Baugrundstück
entstanden ist. Die Erschließung ist über vorbeiführende Gemeindestra-
ßen gesichert. Auf dem Grundstück befindet sich eine Kläranlage des
ZWA Hainichen, die als Anschluss zur gemeinsamen Nutzung mit dem

Nachbargrundstück zur Verfügung steht. Eine Dienstbarkeit zur Siche-
rung wird im Grundbuch eingetragen.

Gemarkung/Flurstück: Zettlitz 45/5, 46/1 und 47/3

Zulässige Bebauung:
Das Grundstück liegt im Innenbereich nach § 34 BauGB.

Erschließung:
ortsüblich: Wasser, Elektroenergie, Abwasser, Telekom, Gas

Bestehende Verträge:
Vertragsfrei
Kaufpreis (Mindestgebot): 13.000 €

Der Kaufpreis entspricht dem Bodenrichtwert des Grundstücksmarkt-
berichtes des Landkreises Mittelsachsen per 31.12.2020. Der Erwerber
verpflichtet sich zur Errichtung einer Wohnbebauung in einem Zeitraum
von drei Jahren ab Besitzübergang und stimmt der Eintragung einer
entsprechenden Vormerkung im Grundbuch zu.

Auskünfte erteilt die Stadtverwaltung Rochlitz, Markt 1, 09306 Rochlitz,
SG Liegenschaften, Frau Elisabeth Schmär, Tel. 03737/783162, 
E-Mail: e.schmaer@rochlitz.de
Angebote richten Sie bitte unter Beifügung eines zeitlich untersetzten
Nutzungskonzeptes und einer Finanzierungsbestätigung des Kaufprei-
ses bis zum 31.01.2024 an die Stadtverwaltung Rochlitz, Markt 1,
09306 Rochlitz. Das Mindestgebot muss dem Bodenrichtwert entspre-
chen, darunterliegende Gebote werden nicht berücksichtigt.

Gebäude und Grundstück ehemaliges Ärztehaus, Ceesewitzer Straße 17, 09306 Zettlitz

Lage und Gebäudeeigenschaften: Das Verkaufsobjekt befindet sich
am Ortsrand von Zettlitz in ruhiger Lage mit zwei Zufahrten.
Eine Anbindung an den öffentlichen Personennahverkehr nach Rochlitz
ist gegeben, die A72 ist ca. 20 Autominuten entfernt.
Es handelt sich um ein mit einem leerstehenden ehemaligen Ärztehaus
bebauten Grundstücks. Auf dem Gelände befinden sich drei Garagen.
Das Gebäude wurde 1972/73 als Landambulatorium erbaut, bis zum
Jahr 2020 wurde ständig modernisiert bzw. umgebaut. Die WCs wurden
2017 neugestaltet.

Gemarkung/Flurstücke:
Flurstücke 59/2 und 59/1 (Teilfläche mit 550 m²) der Gemarkung Zettlitz

Zulässige Bebauung: Das Grundstück liegt im Innenbereich nach § 34
und teilweise im Außenbereich nach § 35 BauGB.

Grundstücksbeschreibung: Das Grundstück (rote Umrandung) hat
eine Größe von 2.854 m² und ist vollständig erschlossen. Die Nutzfläche
des Gebäudes beträgt 192 m² im Erdgeschoss und zusammen weitere
350 m² im Keller- bzw. Dachgeschoss.
Im hinteren Bereich befinden sich drei Garagen.
Es ist voll erschlossen. Auf dem Grundstück befindet sich eine Kläranla-
ge des ZWA, an die das Objekt und weitere Gebäude angeschlossen
sind.

Nutzungsmöglichkeiten: Das Gebäude eignet sich vor allem für die
Nutzung als Physiotherapie oder Arztpraxen. Möglich wären auch
Senioren-Einrichtungen mit Tagespflege; Kinderbetreuungen oder auch
der Umbau zu Wohnungen. Es ist sowohl eine Mischform von Wohnen
und Gewerbe oder auch eine rein gewerbliche Nutzung. Die Raumauf-
teilung ist variabel. Stellplätze sind auf dem Flurstück vorhanden.

Bestehende Verträge:
Vertragsfrei, die Garagenpachtverträge sind jederzeit kündbar.

Auskünfte erteilt die Stadtverwaltung Rochlitz, Markt 1, 09306 Rochlitz,
Amt für Stadtentwicklung und Bauen, Frau Elisabeth Schmär, 
Tel. 03737/ 783 162, E-Mail: e.schmaer@rochlitz.de

Kaufpreis (Mindestgebot) für den Grund und Boden und das aufste-
hende Gebäude: 165.000 €

Angebote einschließlich Angaben zur geplanten und zeitlich untersetz-
ten Nutzung richten Sie bitte im verschlossenen Umschlag mit der
Aufschrift „Gebot ehemaliges Ärztehaus Zettlitz“ und einem Finanzie-
rungskonzept bis spätestens 31.12.2023 an die Stadtverwaltung Roch-
litz, Markt 1, 09306 Rochlitz. 
Der Gemeinderat entscheidet nach Abwägung der Gebote und pflicht-
gemäßem Ermessen über den Verkauf des Grundstückes.
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Stadtnachrichten

55. Oldtimerrallye „Rund um den Rochlitzer Berg“

Zur Oldtimerrallye am 30. September lockten jahrzehntealte und liebge-
wonnene Fahrzeuge viele Besucher auf den Rochlitzer Marktplatz und
sorgten an der Fahrtstrecke für Begeisterung. 
„Das Starterfeld war mit 150 Teilnehmern komplett besetzt“, gab der
erste Vorsitzende des veranstaltenden Oldtimer-Clubs Rochlitz im
ADAC, Sven Heinig, bekannt. Oberbürgermeister Frank Dehne und
Fahrtleiter Udo Feist begrüßten die Teilnehmer, hielten eine kurze
Einweisung und wünschten allen eine pannenfreie Fahrt.
Alle freuten sich bei sonnigem Wetter auf die etwa 95 Kilometer lange
Tour durch schönste Landschaft rund um den Rochlitzer Berg. Die
Rallye mit Start auf dem Marktplatz führte die Motorsportenthusiasten in
einer ersten Runde von etwa 60 km zunächst nördlich von Rochlitz
durch Schwarzbach, Ballendorf, Glasten, Sermuth, Erlbach, Methau,
Penna und Stöbnig. Zurück in Rochlitz konnten sich beim Mittagessen
auf der Bleiche, organisiert durch travdo hotels & resorts, für die Weiter-
fahrt stärken. Anschließend ging es in einer kürzeren Runde von ca. 35
km im Süden weiter, durch Kolkau, Bernsdorf, Nöbeln, Wechselburg,
Narsdorf und Noßwitz bis letztlich zur Zielankunft auf dem Rochlitzer
Marktplatz.
Geschwindigkeit spielte bei den Bewertungen keine Rolle. Lediglich ein
Zeitlimit, welches vor Beginn festgelegt wurde, durfte nicht überschrit-
ten werden. Wer am Ende in der Rangliste ganz vorn landen wollte,
musste möglichst wenig Strafpunkte einfahren, welche an fünf Statio-
nen vergeben wurden. In die Wertung gingen beispielsweise die Start-
prüfung auf dem Markt, das Mittigfahren auf der Bleiche sowie 80-cm-
Vorwärtsfahren ein. Nach der Siegerehrung auf dem Marktplatz ging es
zum abendlichen Ausklang für die Motorsportfreunde in das Restaurant
„Türmerhaus“ auf den Rochlitzer Berg. 

Heinig fasste hinterher zusammen: „Alles hat gepasst. Es gab keine
Unfälle, alle sind ins Ziel gekommen und der auf Abruf stehende
Abschlepper von Autohaus Lohs konnte glücklicherweise im Depot
stehen bleiben.“ Seinen herzlichsten Dank richtete er an die vielen
Helfer, Unterstützer und Sponsoren, deren Einsatz maßgeblich zum
Erfolg der Rallye beigetragen haben.

Text und Fotos: Elisabeth Weiße

Viele interessierte Zuschauer fanden sich auf dem Marktplatz ein, um die
Fahrzeuge zu bestaunen.

Nach erfolgreicher Startprüfung gab Oberbürgermeister Frank Dehne
den Start für Fahrer Nr. 1, Siegbert Straßburg aus Bernau mit seiner
Zündapp EN 249, Baujahr 1927 und damit ältestes Fahrzeug, frei.

Mit Startnummer 16 nahm Victor Nepovim aus Königgrätz (Tschechien)
mit seinem Aero 662, Bj. 1933, teil.

An der Station auf der Bleiche mussten die Fahrer mittig fahren. Abwei-
chungen wurden als Fehlerpunkte gerechnet.

Über den Rochlitzer Schulberg ging die Ausfahrt durch Landschaft bei
schönstem Wetter weiter.
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„Holla, die Waldfee“ präsentiert durch Emily.

Jessica Nather-Säume aus Leuna
war erstmalig mit ihren tollen
Produkten auf dem Regional-
markt vertreten. 

Stadtnachrichten

Regionalmarkt „Holla, die Waldfee“ im Foto-Rückblick 

Ein echter Besuchermagnet war wieder unser Regionalmarkt am 07. Oktober 2023. Neben unseren Stammhändlern und Gastronomen konnten wir
auch wieder neue Händler begrüßen. Jana Lang, Sachbearbeiterin Gemeindevollzugsdienst/Marktwesen

Rochlitzer Berggeist kam bei den Kunden sehr
gut an.

Immer ein Lächeln auf den Lippen hat unsere
Michele Hermisdorff von der Kaffeerösterei Penig. 

Am Stand der Bäckerei Claus aus Geithain
duftete es nach frischem Brot und Brötchen. 

Waren aus hauseigener Produktion gab es bei
der Agro-AG Methau.

Likörium Dresden hatte seltene und außerge-
wöhnliche Liköre im Angebot.

Reger Andrang herrschte bei der
Kreispilzberaterin Sieglinde Köhler. Die Linedancer sorgten für gute Unterhaltung.
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Neues Bauhoffahrzeug

Ab dem 24. Oktober 2023 fährt für den Bauhof ein neues Kennzeichen
durch die Stadt Rochlitz: RL-SV 23 – ein neuer Kommunaltraktor der
Marke John Deere Modell 3046R. Dieser ist mit Anbaugeräten für den
Winterdienst (Räumschild und Streuer), mit einem Schlegelmäher und
einem Anhänger ausgestattet. Damit ist dieses Fahrzeug vielseitig und
ganzjährig nutzbar. Notwendig war diese kurzfristige Neuanschaffung
geworden, weil ein Altfahrzeug der Marke Pfau (Jet) nicht mehr vollstän-
dig reparabel war – für diese Marke gibt es kaum noch Ersatzteile und
der Allradantrieb konnte nicht wiederhergestellt werden. Auch der
vorhandene Streuer hatte seine besten Zeiten hinter sich. Damit ist
dieses Altfahrzeug nicht mehr für den Winterdienst geeignet. Zudem
kann mit dem Neufahrzeug die künftig zunehmend extensive Grünflä-
chenpflege mittels Schlegelmäher effektiv durchgeführt werden. 
Der Lieferant ist die Fa. Arold Service & Vertrieb GmbH aus München-
bernsdorf in Thüringen. Sie konnte Fahrzeug und die erforderlichen
Geräte sofort liefern, was aufgrund der bald beginnenden Wintersaison
ein großer Vorteil ist. Das und der günstige Hauspreis hat die Stadträte
überzeugt, die Investition an die Fa. Arold mit Beschluss vom 26.09.2023
zu vergeben. 

Text: Leonore Günther, Verwaltung Bauhof, Foto: Elisabeth Weiße

Übung für den Notfall – Aufbau von Hochwasserschutzwänden

Am Vormittag des 7. Oktober trafen sich die Rochlitzer Wasserwehr, die
Jugendfeuerwehr sowie Mitarbeiter des Bauhofs und des ZWA am
Mühlplatz und Mühlgraben in Rochlitz. Erfolgreich wurde der Aufbau
von Hochwasserschutzwänden unter Einsatz von Pumpen des ZWA
geprobt. Die regelmäßigen Übungen sind wichtig, da im Notfall jeder
Handgriff sitzen muss, um einen schnellen Aufbau zu gewährleisten.

Für das nächste Jahr ist bereits eine größer angelegte Aufbauübung in
Planung, bei der die Schutzwände an mehreren Stellen gleichzeitig
errichtet werden sollen. Insgesamt bestehen alle in Rochlitz verfügbaren
Wände aus mehr als 100 Stützen für etwa 1.000 Dammbalken, um im
Ernstfall die Stadt vor einem Hochwasser der Mulde abzuschirmen.
Text: Elisabeth Weiße, Fotos: Mario Rosemann
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Willkommen zum Rochlitzer Weihnachtsmarkt

Am 9. und 10. Dezember lädt der
Rochlitzer Weihnachtsmarkt tradi-
tionell auf dem Marktplatz zum
Staunen und Verweilen ein. Im
Rathaus erwartet Sie ein vielfälti-
ges Angebot von Weihnachtsbas-
teln, Foto- und Intarsienausstel-
lung, Modellbahnschau über
Bücherflohmarkt und Klöppel-
kunst bis hin zur Aktion
„Wünschebaum“. Überdies finden
Sie bei Autohaus Lohs eine
Ausstellung des Modelleisen-
bahnvereins Goldenes Land
Biesern. Freuen Sie sich zudem
auf mehr als 30 Händler, Kunst-
handwerker und Gastronomen,
die zum Bummeln und Verweilen
in die Innenstadt einladen. Täglich
kommt der Weihnachtsmann und
überrascht die Kinder mit kleinen
Geschenken.
Das Programm auf der Marktbühne
sorgt für eine besonders weih-
nachtliche Atmosphäre von schal-
lenden Posaunen- und Saxophon-

klängen über Keyboardmelodien
bis hin zu traditionellen Winter- und
Weihnachtsliedern. Visuell sorgen
auch in diesem Jahr wieder beweg-
te Lichter mit winterlichen Motiven
für einen magischen Lichtzauber
an der Rathausfassade.
Der Rochlitzer Weihnachtsmarkt
wird gemeinsam von der Stadt
Rochlitz und dem Gewerbeverein
veranstaltet.
Eine Vielzahl der Rochlitzer Laden-
inhaber halten an beiden Tagen
während der Marktzeiten am
Samstag von 13.30 Uhr bis 19.00
Uhr sowie am Sonntag 13.30 Uhr
bis 18.30 Uhr ihre Geschäfte
geöffnet. 
Glühwein und Punsch können Sie
am Samstag bei den gastronomi-
schen Betreibern der Weihnachts-
marktstände noch bis 21:00 Uhr
genießen.

Text: Elisabeth Weiße, 
Foto: Oliver Weiße

Ein Herz für Kinder – Nehmen Sie sich ein Zettelchen vom Rochlitzer Wünschebaum!

Nach dem großartigen Erfolg im
letzten Jahr wird es auch in diesem
Jahr wieder über die Weihnachts-
markttage am 09./10.12.2023 eine
„Wünschebaum-Aktion“ in Roch-
litz geben. So werden wir bereits
am Freitag vor dem Weihnachts-
markt, dem 08.12.2023, im Roch-
litzer Rathaus-Foyer Zettelchen
aufhängen, für Kinder, die sich
über eine kleine Weihnachtsüber-
raschung freuen würden!
Wir wollen hiermit alle Familien mit
Kindern ansprechen, bei denen es
eher schwierig ist, und diese bitten
ohne Vorbehalte, für ihre Kinder
den Zettel am Rochlitzer
„Wünschebaum“ im Rathaus
auszufüllen und an diesem aufzu-

hängen. Auf dem Zettel sind Geschlecht sowie Alter und Name zu
vermerken.
Alle Stadtratsmitglieder sowie der Seniorenrat und der Jugendladen
unterstützen diese Aktion.

Wir möchten auf diesem Wege wieder viele freiwillige Sponsoren sowie
die Besucherinnen und Besucher des Rochlitzer Weihnachtsmarktes
herzlich einladen, einen oder mehrere Zettelchen bis zum Sonntagnach-
mittag, dem 10.12.2023, aus dem Rathaus mitzunehmen und den
Kindern ein Geschenk in Wert von ca. 12 Euro (Orientierungswert) zu
machen.

Bitte beachten:
• Wenn es geht, neuwertige Geschenke, es ist kein Flohmarkt
• Verpacken Sie die Geschenke in Kartons oder in Weihnachtspapier.
• Kleben Sie die Wünschezettel obendrauf.
• Alle Geschenke müssen bis spätestens 15.12.2023 beim Genera-

tionentreff, Markt 13, abgegeben werden. Die Abgabezeiten sind auf
der Rückseite der Zettel vermerkt.

• Im Generationentreff können die Geschenke dann am 20.12. oder
21.12. in der Zeit von 14 bis 17 Uhr abgeholt werden!

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung und freuen uns auf viele leuch-
tende Kinderaugen, die wieder zu strahlen beginnen und uns mit der
Vorfreude auf Weihnachten anstecken.

Text: Heiko Dost, CDU Stadtrat 
Foto: Jörg Richter

Anzeige(n)
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VORANKÜNDIGUNG: Einladung zur diesjährigen 
Rentnerweihnachtsfeier in Noßwitz

Der Noßwitzer Heimatverein lädt auch in diesem Jahr alle Rentner und
Rentnerinnen des Dorfes ganz herzlich zur diesjährigen Rentnerweih-
nachtsfeier am Freitag, dem 08.12.2023 ein. Ab 15.30 Uhr wollen wir im
Feuerwehrdepot gemütlich beieinandersitzen und uns auf die Advents-
zeit einstimmen.
Die Mitglieder des Heimatvereines freuen sich auf eine rege Teilnahme
und viele Anmeldungen!
Bitte melden Sie sich persönlich bei Frank Weber an. – Die Aushänge an
unseren Anschlagtafeln werden Sie noch einmal an die Rentnerweih-
nachtsfeier erinnern.

Bis dahin!
Euer Noßwitzer Heimatverein

Rochlitzer Posaunenchor

Zum 100. Geburtstag des Rochlitzer Posaunenchores haben sich viele
Rochlitzer und Gäste zum Besuch des Konzertes der Blechbläser der
Mittelsächsischen Philharmonie, sowie auch zum Bläsergottesdienst
am 22. Oktober in die Kunigundenkirche einladen lassen. Das zeigt,
dass Rochlitz durchaus ein gutes Pflaster für kulturelle Ereignisse ist.
Im Bläsergottesdienst wurden die aktiven Bläserinnen und Bläser für ihr
Engagement mit den Bläsernadeln der Sächsischen Posaunenmission
geehrt. In besonderer Weise gewürdigt wurde Christian Thurm, der seit
über 60 Jahren im Posaunenchor aktiv ist. Begonnen als Jugendlicher
ist er über Jahrzehnte hinweg bis zum heutigen Tag mit seiner Posaune
eine Stütze des Chores.
Chöre leben davon, dass sich immer wieder Menschen finden, die ein
Instrument erlernen und im Chor blasen. Vielfach wurde schon auf s
Schönste belegt, dass man nicht nur als Kind oder im jugendlichen Alter
die Trompete oder die Posaune in die Hand nehmen kann. Auch als
Erwachsener ist das Musizieren auf einem Blechblasinstrument gut zu
erlernen. Wir als Posaunenchor freuen uns über Zuwachs, Kantor Petzl
steht als Ansprechpartner und Lehrer zur Verfügung. 

Rochlitzer Posaunenchor, Text und Foto: Jens Petzl

Neuer Kurs in Rochlitz:
Klöppeln für Anfänger und Fortgeschrittene

Die Volkshochschule Mittelsachsen sucht noch Teilnehmer für einen
neuen Klöppelkurs für Anfänger und Fortgeschrittene in Rochlitz. Er
findet 14-tägig donnerstags in der Zeit von 18.00 -20.15 Uhr statt und
wird geleitet von Katrin Zschoche, zertifizierter Klöppellehrerin.
Im Kurs werden nicht nur Anfänger an diese Techniken herangeführt,
sondern auch sogenannte "alte Hasen" bekommen Neues gelehrt. Aus
zwei Grundbewegungen entstehen feine Spitzen, Schmuck für Mode
und Wohnung oder Praktisches. 
Die Klöppel-Ausrüstung kann für Anfänger von der Kursleiterin geliehen
werden (grundsätzl. Ausrüstung: Klöppelsack mit Ständer, Stecknadeln,
Klöppel bis 10 Paar). jeweils donnerstags 18.00 – 20.15 Uhr, Alte Latein-
schule Rochlitz, Kunigundenplatz. Anmeldung erforderlich unter Tel.
03727 2612 oder www.volkshochschule-mittelsachsen.de

Haben Sie Ideen und Wünsche für weitere Kurse? Die VHS freut sich
immer über Vorschläge, die jederzeit gern telefonisch, 03727 2612, oder
per E-Mail, vhs@vhs-mittelsachsen.de, an die Geschäftsstelle Mittwei-
da übermittelt werden können.

Das tagesaktuelle Kursprogramm finden Sie unter www.vhs-
mittelsachsen.de – Das Programmheft liegt in verschiedenen Einrichtungen
im Landkreis aus.

Anzeige(n)
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Der Schülerrat 
bereitet sich vor

Wie jedes Schuljahr bildet sich der Schülerrat, be-
stehend aus allen gewählten Klassensprecher*
innen und deren Stellvertreter*innen, neu zusam-
men. Viele erfahrene Schüler bleiben bestehen
und werden durch neuen Zuwachs ergänzt. Das
Altersspektrum reicht wie immer von 10 bis 16
Jahren und auch der Erfahrungsschatz ist bei
allen unterschiedlich. Was hat ein Klassenspre-
cher zu tun? Welche Aufgaben gehen mit dem Amt
einher? Gibt es besondere Eigenschaften oder Fä-
higkeiten, die man als Klassensprecher braucht?
Eine Antwort vorweg: niemand, der neu im Schü-
lerrat sitzt, braucht entsprechende Voraussetzun-
gen. Vieles eignet man sich erst im Laufe des
Jahres an und wächst mit seinen Aufgaben. Den-
noch haben die Mitschüler*innen ihre Klassenver-
treter nicht ohne Grund ins Amt gewählt. Sie
überzeugen vielleicht durch ihre Zuverlässigkeit
oder ragen durch ein besonders hohes Verantwor-
tungsgefühl hervor, sie zeigen viel Empathie oder
können ihre Meinung sehr gut vertreten. All das
sind sicherlich ausschlaggebende Faktoren, die
einem in der Wahl zum Klassensprecher von Vor-
teil sind.
Im Schülerrat unterstützen sich die Schüler*innen
untereinander und sind mit ihren Aufgaben und
Herausforderungen nicht allein. Damit das im Zu-
sammenhalt gut funktioniert, hat der Schülerrat
eine seiner Sitzungen dafür hergenommen, um
über die Anforderungen eines Klassensprechers
zu diskutieren. Dabei sind die Aufgaben sehr viel-
fältig: man sollte seine Klasse immer gut informie-
ren und diese im Schülerrat entsprechend
vertreten. Man braucht Mut, um seine Meinung zu
sagen, aber auch, um andere Meinungen zu akzep-
tieren und ggf. Kompromisse zu finden. Man muss
Entscheidungen treffen und dabei neutral bleiben.
Man sollte Vorbild sein, positiv motivieren können
und ein offenes Ohr für Konflikte haben. Man sollte
mitorganisieren, Lehrkräfte unterstützen und zu
einem guten Zusammenhalt in der Klasse beitra-
gen. Diese und viele weitere Beispiele sind fester
Bestandteil im Aufgabenrepertoire eines Klassen-
sprechers. Sicherlich sehr herausfordernd, aber
machbar mit der Unterstützung im eigenen Gre-
mium des Schülerrates.
Lisa Schuricht, Schulsozialarbeiterin

Affe, Erdmännchen und Fuchs

Wir waren nicht im Zoo, son-
dern unterwegs in der Stadtral-
lye der Stadt Rochlitz. Jedes
Jahr lädt die Stadt alle neuen
Fünftklässler dazu ein, gemein-
sam mit ihr Rochlitz neu zu er-
kunden. Begleitet von den
Klassenlehrern und Sozialarbei-
tern, haben wir an wichtigen
Orten der Stadt Halt gemacht,
wie z.B. der Bibliothek, am
Stadtbad, im Jugendladen sowie im Rathaus. Die Schüler*innen bekommen so auf
spielerische Weise ihre Stadt gezeigt und erfahren außerdem viel Wissenswertes über
historisch relevante Orte, aber auch solche, die für die Jugend von Bedeutung sind.
Am Ende wurden sogar noch Preise verteilt an besonders aufmerksame Erdmänn-
chen, schlaue Füchse und interessierte Äffchen. Doch belohnt wurden wir am Ende
alle mit einer leckeren Verpflegung, organisiert durch unsere freiwillige Feuerwehr,
und haben damit diesen Tag ausklingen lassen. Lisa Schuricht, Schulsozialarbeiterin

Witz/Spruch des Mona
ts
Geht ein Dalmatiner einkaufen,

fragt die Kassiererin: „Sammeln Sie Punkte?“ :D

Der Suppentag

Dienstag, den 24.10.2023, haben einige Schüler der Oberschule
Rochlitz an der GTA – Kochen teilgenommen. Nach vorheriger
Absprache mit den Kindern war ein „Suppentag“ angedacht. Die
Schüler*innen aus den verschiedenen Klassenstufen haben vor-
her ihre Wünsche geäußert, welche Suppe sie gerne kochen
möchten. Danach konnten alle Zutaten besorgt werden. Die
Kochinseln wurden mit den jeweiligen Zutaten vorbereitet und
das Suppen kochen konnte beginnen. Unsere 5 Kochinseln der

Schulküche waren besetzt. Die Kinder haben teilweise ohne Rezept, Suppen zubereitet. Jede einzelne
Gruppe hatte genaue Vorstellung, was der Reihe nach geschnippelt oder gekocht werden musste. Es
wurde eine Nudelsuppe, Wikinger Topf, Kartoffelsuppe, Pilzsuppe und eine Tomatensuppe gezaubert.
Beim Kochen war viel Trubel in der Küche, aber am Ende des Tages kamen die Kinder, Schulsozialarbei-
terin und Lehrer zusammen und verzehrten die leckeren Suppen. Einige von ihnen probierten sich durch
die verschiedenen Suppen. Annika Bauer, Erzieherpraktikantin 
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Die Kameraden trainieren hierbei den Ablauf eines Innen- und Außenangriffs.

Dank der guten Beziehung zur FF Narsdorf
können wir, die Rochlitzer Kameraden, unsere
Fähigkeiten am Übungsturm verbessern.

Foto-Rückblick der Freiwilligen Feuerwehr Rochlitz
Ein spannendes und abwechslungsreiches Ausbildungsjahr geht zu Ende

Nach nunmehr fast 50 Einsätzen unserer Feuerwehr geht auch ein vielfältiges und interessantes Ausbildungsjahr bei der Freiwilligen Feuerwehr der
Stadt Rochlitz zu Ende. Hierbei konnten die Kameradinnen und Kameraden ihre Fähigkeiten und ihr Wissen verbessern, um im Ernstfall diese best-
möglich einsetzen zu können. Ein großer Dank gilt dabei den Ausbildern, meist die Zug- & Gruppenführer sowie die Wehrleitung, aber auch an die
vielen Unterstützer der Feuerwehr die diese meist montäglichen Ausbildungsdienste erst möglich gemacht haben. 
Heiko Dost, Pressesprecher der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Rochlitz

Kamerad Sven Brumme beim Abseilen aus der
2. Etage.

Ausbildung Retten aus Höhen und Tiefen am
Übungsturm in Narsdorf erfordert Mut und
Können.

Gemeinsame Übung mit der Ortsfeuerwehr
Noßwitz mit einer langen Wegstrecke der Schläu-
che bei einem angenommenen Waldbrand!

Wasser, marsch! – Keine Angst, war nur von
außen, bei einer Übung am Städtischen Objekt
Schützenstraße 12.

Ausbildungsdienst bei einem angedeuteten
Wohnungsbrand am 9. Mai in der Schützen-
straße 12.

Zu Gast bei einem Gerätedienst, die Kameraden der Feuerwehr Penig mit
ihrem neuen Rüstwagen.
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Einsatzübung unter dem Stichwort Werkstattbrand am 9. Oktober im
Bauhof in der Colditzer Straße.

Nicht so einfach die Orientierung zu behalten, wenn es brennt. – Dank
selbstgemachten Disco-Nebel.

Alle Kameraden müssen zusammenarbeiten bei der Rettung einer
Person. – Auch wenn es hier nur um eine 80 kg Übungspuppe geht.

Ausbildung Hydraulisches Heben und Senken
für eine Technische Hilfeleistung am 12. Septe-
mer im Porphyrbruch auf dem Rochlitzer Berg.

Gar nicht so einfach: Wo ist die richtige Stelle,
welche Kräfte wirken wann und wo ...alles
muss bedacht werden.

Kameraden Andreas Flemming und Felix Schmidt bei der Atemschutz-
ausbildung im Brandcontainer unter realen Bedingungen in Freiberg.

Schulungstechnische Einsatzübung am 
7. August am ehemaligen Arbeitsamt – bald
hoffentlich Grundschule – in Rochlitz.

Auch die Anfahrt und das richtige Aufstellen der Feuerwehrfahrzeuge
muss trainiert werden.

Jeder Handgriff muss sitzen bei
einem Vorgehen in einem Brand-
objekt daher sind eine Vielzahl an
Übungen sehr wichtig – Copy

Sicher eine Seltenheit Vater Heiko
Dost und Sohn Luca Morris Dost
gemeinsam bei einem Übungsein-
satz unter Atemschutz.
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65-mal Titel Rochlitzer Meister vergeben
Rassekaninchenjungtierschau in der 47. Auflage

209 Aussteller aus 9 Landesverbänden präsentierten in diesem Jahr
vom 25. bis 27. August 2023 auf dem Vereinsgelände am Sörnziger Weg
ihre Tiere den kritischen Blicken der Preisrichter und anschließend den
Besuchern. 65-mal wurde der begehrte Titel Rochlitzer Meister verge-
ben sowie viele weitere Pokale und Ehrenpreise.
Zur Eröffnung der Schau konnte Ausstellungsleiter Alexander Ferks den
Schirmherren Oberbürgermeister Frank Dehne, die stellvertretende Vorsit-
zende des Landesverbandes Sachsen, Zuchtfreundin Doreen Kalusok, den
Vorsitzenden des Kreisverbandes Mittweida, Zuchtfreund Dietmar Rudolph
sowie weitere Vertreter von Landes- und Kreisverband begrüßen. 
1.216 Tiere in 126 Rassen und Farbschlägen wurden in diesem Jahr
präsentiert. Züchter aus dem gesamten Bundesgebiet trafen sich an

den 3 Tagen, um sich auszutauschen und fachzusimpeln. Am Samstag
traf sich die Interessengemeinschaft der Deutschen Großsilberzüchter
zu einer Tierbesprechung. Neben einer umfangreichen Gastronomie
bereicherten Händler für den Zucht- und Vereinsbedarf die Veranstal-
tung, ebenso gab es für die Kleinsten wieder eine Hüpfburg. 
Ein großes Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer, ohne deren
Unterstützung so eine Schau nicht möglich wäre. Schön wäre es, wenn
sich neue Mitstreiter finden würden, um die Schau auch in Zukunft
ausrichten zu können.
Der Termin für nächstes Jahr ist der 23. bis 25. August 2024.

Kaninchenzüchterverein für Rochlitz und Umgebung e.V.

Veranstaltungseröffnung durch Oberbürgermeister und Schirmherr
Frank Dehne.

Tierbesprechung der Interessengemeinschaft der Deutschen Großsil-
berzüchter.

Anzeige(n)
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Von der Schulbank zu YouTube

Klappe zu und Action hieß es am 17. Oktober
2023. Unsere 8. Klasse der Pestalozzischule
Rochlitz nahm beim Medienprojekt „Museum in
a clip“ im Museum „Alte Pfarrhäuser“ in Mitt-
weida teil.
Nach einer kurzweiligen und interessanten
Führung durch die Räumlichkeiten des fast 400
Jahre alten Pfarrhauses, waren die Schüler an
der Reihe – in kleinen Gruppen, ausgestattet
mit einem Tablet und Notizzettel, entstanden in
der Museumskulisse kreative Filme. Begleitet
und unterstützt wurden die vier Gruppen von
zwei Medienpädagoginnen, die verschiedene
Kniffe und Hinweise zum Thema, Schwenk,
Einstellungsgröße und Belichtung parat hatten.
So waren nach ca. zwei Stunden kleine Krimi-
nalgeschichten („Der Dieb im Museum“) und
Reportagen („Reise in die Vergangenheit“) im
Kasten. Im Anschluss daran bereitete unseren
Schülern das Schneiden ihrer Filme und das
Hinzufügen von Geräuschen und Musik noch
viel Freude.
Zu sehen sind die kleinen Werke nun auf dem

projekteigenen YouTube-Kanal „Museum in a clip“. So kurzweilig und praxisorientiert kann Lernen sein – einen solch gelungenen Schultag können
wir nur weiterempfehlen.

Anne Puder, Klassenlehrerin der Pestalozzischule Rochlitz

Stadtnachrichten

Aktionstag Toleranz im Hort St. Nikolaus

Im Rahmen der Herbstferien führten wir dieses Jahr den Aktionstag Toleranz in Kooperation mit der Migrationsberatungsstelle des Diakonischen
Werks Rochlitz durch. Gemeinsam mit Kindern aus der evangelischen Grundschule Seelitz machten sich die Hortkinder an diesem Tag Gedanken,
welche Talente in Ihnen stecken, was eine Gemeinschaft ausmacht und wie man mit fiesen Sprüchen und Mobbing umgehen kann. Der ganze Tag
stand im Zeichen unserer ukrainischen Kinder im Hort, die in der Vergangenheit mit Ausgrenzung und Mobbing zu kämpfen hatten. Wir stellten
gemeinsam fest, wie schön und wertvoll Vielfalt ist und wie wunderbar verschieden wir alle sind.
Zum Mittagessen kochte eine unserer ukrainischen Mamas eine leckere Borschtsch-Suppe für
uns und anschließend gab es verschiedene Bastelangebote. 
In den Herbstferien wurde außerdem viel kreativ gearbeitet, im Wald getobt und es gab einen
Ausflug ins Kino nach Mittweida.

Hort St. Nikolaus

Den Rochlitzer Anzeiger finden Sie auch digital unter: www.rochlitz.de. 
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Herbstferien im DRK-Hort

Stadtnachrichten

Kreisverband Freiberg-Rochlitz e.V.

Viele tolle Erlebnisse erwarteten die Kinder des DRK-Hortes Rochlitz
wieder in den diesjährigen Herbstferien. In der ersten Ferienwoche nutz-
ten wir das schöne Wetter und verbrachten viele Stunden im Freien. Auf
der Insel konnten die Kinder Fußball spielen, Roller oder Inliner fahren
und sich sportlich betätigen.
Wir besuchten die Bewohner des Altenpflegeheims und spielten mit
ihnen altbekannte Gesellschaftsspiele. Einige Erstklässler besuchten
ihren alten Kindergarten in Rochlitz. Sie freuten sich sehr, alte Spielka-
meraden und ihre ehemaligen Erzieherinnen wieder zu treffen und mit
ihnen gemeinsam zu spielen. Die erste Ferienwoche endete mit einem
Besuch auf der Rochlitzer Bowlingbahn.
In der zweiten Ferienwoche erwartete die Kinder ein Mitmach-Theater.
Mit Begeisterung konnten die Kinder ihr schauspielerisches Talent unter

Beweis stellen. Am Mittwoch ging es nach Mittweida ins Kino. Dort
schauten die Kinder sich den neuesten Ninja-Turtles-Film an. Es wurde
herbstlich gebastelt und auch gebacken. Und schon waren zwei
Wochen Herbstferien vorbei.
Wir bedanken uns bei den Mitarbeitern des Bowling Centers Rainbow
für die schönen Stunden nicht nur in diesem Jahr, sondern auch in den
vergangenen Jahren. Auf diesem Weg wünschen wir Ihnen alles Gute für
die Zukunft.
Abschließend möchten wir alle Kinder und deren Familien recht
herzlich zu unserem traditionellen Adventsmarkt im Hort am Frei-
tag, den 01.12.2023 einladen. 

Das Erzieherteam des DRK-Hortes Rochlitz

Dankeschön-Abend

Ein ganzes Jahr lang wurden in der DRK-Kindertagesstätte „Die kleinen
Strolche“ Arbeiten an der Elektrik, im Sanitärbereich und an den Brand-
schutzanlagen durchgeführt. Außerdem waren Malerarbeiten im gesam-
ten Haus sowie Arbeiten zum Aufbau der Möbel notwendig. Nach
Abschluss dieser umfangreichen Maßnahmen haben die Kinder nun die
besten Bedingungen zum Spielen, Lernen und Großwerden in der
Kindertagesstätte.
Um sich bei allen zu bedanken, die diese Maßnahmen ermöglicht und
gestemmt haben, fand am 26.10.2023 ein Dankeschön-Abend statt. Alle
beteiligten Baufirmen, Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Kita, Mitglie-
der des Stadtrates und Vertreter der Stadtverwaltung erhielten die
Möglichkeit sich die Einrichtung anzusehen. Damit auch den Mitarbei-
tern der Baufirmen diese Baustelle lange in Erinnerung bleibt, erhielten
sie ein von den Kindern selbstgestaltetes Kitaporträt. Bei Speis und
Trank kamen alle miteinander ins Gespräch.

DRK-Kindertagesstätte „Die kleinen Strolche“
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Rochlitzer Judoka wieder erfolgreich

Stadtnachrichten

Die Judoka vom BSC
Motor Rochlitz waren
am 30.09.2023 beim
Döbelner SC zum
Turnier eingeladen.
Mit 9 Kämpfern reis-
ten die Rochlitzer
nach Döbeln und
waren erfreut das Sie
sich im eigenen Land-
kreis zeigen konnten.
Für Lia Hänsel war es
ihr erster Wettkampf.
Lia kämpfte in der U7
aus dem Kniestand
und eroberte sich die
Bronzemedaille. In der
U9 kämpften Lucas

Behrendt, Karl Seifert und Friedrich Triebs. Lucas und Friedrich holten in
ihren Gewichtsklassen jeweils Bronze und Karl holte sich wieder einmal
die Goldmedaille. In der U11 starteten Cedric Thieme, Marlene Teicher,
Helena Teicher, Matti Leichsenring und Yannik Berger. Helena Teicher
erkämpfte sich Bronze und Marlene Teicher erkämpfte sich Gold. Beide
waren in einer Gewichtsklasse und mussten gegeneinander antreten,
die beiden schenkten sich nichts und zeigten einen guten Kampf. Cedric
Thieme und Matti Leichsenring erkämpften sich jeweils in ihrer Gruppe
die Goldmedaille und setzten sich beide eindrucksvoll gegen ihre

Gegner durch. In der
Gruppe von Yannik
Berger ging es knap-
per zu, am Ende
mussten die Gesamt-
punkte entscheiden,
die sich die Judoka in
ihren Kämpfen
holten. Diese Ent -
scheidung ging zu
Gunsten von Yannik
Berger aus, da er die
höchsten Wertungen
hatte.
Am Ende war es ein
sehr erfolgreicher
Tag, da wir mit 6
Goldmedaillen und 3
Bronzemedaillen
wieder nach Hause
fahren konnten. Ein Dank gilt den Trainern Andreas Graf und Andreas
Polster die die Kinder immer auf diese Kämpfe vorbereiten und trainie-
ren. Gedankt werden muss auch Tobias Teicher, der als Betreuer vor Ort
war und die Kinder coachte sowie den Eltern, die sich an der Betreuung
der Kinder beteiligten.

René Berger, BSC Motor Rochlitz e.V.

Yannik Berger hält seinen Gegner in der Fest-
halte. 

Die Judoka vom BSC Motor Rochlitz zeigen
stolz ihre Medaillen.

10-mal Edelmetall für Rochlitzer Judoka

Mit zwei Gold-, fünf Silber- und drei Bronzemedaillen kehrten die Roch-
litzer Judoka vom 21. Herbstrandori aus Breitenbrunn zurück. Hier
kämpften die Kinder der Jahrgänge 2013-2017 im 5er Pool jeder gegen
jeden.
Besonders überzeugen konnten Yannik Berger und Marlene Teicher.
Beide ließen ihren Gegnern keine Chance und gewannen alle ihre Kämp-
fe vorzeitig mit Ippon. Mit jeweils nur einer Niederlage erkämpften sich
Marla und Cedric Thieme, Matti Leichsenring, Karl Seifert und Friedrich
Triebs Platz 2. Über Platz 3 konnten sich Helena Teicher, Theo Zocher
und Lia Hänsel freuen. Lucas Behrendt und Darius Schröter, der seinen
ersten Wettkampf bestritt, blieben trotz guter Leistung sieglos.
Am Turnier beteiligten sich 230 Kämpfer aus 27 Vereinen. Dabei waren
auch Sportler aus Tschechien am Start. Als nächstes Turnier steht im
November der Räucherkerzenpokal in Schlettau auf dem Wettkampf-
plan.

Andreas Graf, BSC Motor Rochlitz e.V. Die Rochlitzer Judoka beim 21. Herbstrandori in Breitenbrunn.

Anzeige(n)
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Stella und Jannik gewinnen in Zwickau
Karate: Ferien beginnen für Rochlitzer Karatekas mit Wettkampf

Stadtnachrichten

Das Team des Kampfkunstzen-
trums Zwickau war am Samstag
zum Ferienbeginn Ausrichter des
Nachwuchs Randori. Der Vormit-
tag wurde für zwei gemeinsame
Trainingseinheiten genutzt. In der
ersten Einheit setzten die insge-
samt sechs Trainer unterschiedli-
che Schwerpunkte, die es im
Anschluss in der zweiten Einheit
bei angeleiteten Kämpfen umzu-
setzen galt. Hier bot sich allen
Kindern die Möglichkeit, mit
Sportlern aus anderen Vereinen zu
trainieren, sich auszuprobieren
und zu messen.
Nach dem Mittag warteten span-
nende Kämpfe auf die Teilnehmer,
Coaches und Zuschauer. Einge-
teilt nach Alter wurde im Modus
„Jeder gegen Jeden“ um die

begehrten Medaillen gekämpft. In der zusammengelegten Kategorie
U14 und U16 gelang es Finley Rolke erstmals außerhalb von Rochlitz
das Siegerpodest zu erklimmen. Er freute sich am Ende des Tages über
Bronze. Eine ähnliche Premiere gelang Stella Rohland – auf dem obers-
ten Treppchen konnte sie bisher nur in der Muldestadt stehen. Nachdem
sie vor zwei Wochen in Meißen denkbar knapp an einer Medaille vorbei-
schrammte, kämpfte sie an diesem Tag konzentriert und ließ sich selbst
von größeren Gegnerinnen nicht beeindrucken. Stolz konnte sie so am
Ende des Wettkampftages den Siegerpokal in die Höhe halten. Und
auch für Lea Rörig gab es bei den Mädchen Grund zur Freude. Sie konn-
te zwei Kämpfe für sich entscheiden und so die Bronzemedaille mit nach
Hause nehmen.
Am härtesten umkämpft waren die Medaillen an diesem Tag bei den
Jungen U12. Mit Jakob Nitzsche, Hans Büttner, Jakob Dams, Philipp
Leupold, Kevin Dang und Jannik Ahleit gingen in dieser Kategorie gleich

sechs Rochlitzer Starter auf die Tatami. Für jeden galt es mindestens
vier Kämpfe zu bestreiten und dabei so viele Punkte und Siege wie
möglich einzufahren. Nur die jeweiligen Poolsieger mit den meisten
Siegen zogen in die Finalrunde ein. Mit Jannik und Kevin schafften
gleich zwei unserer Kämpfer den Sprung in die Finalkämpfe. Während
sich Kevin mit einem spektakulären Fußtritt Bronze sichern konnte, ging
es für Jannik noch ein Stück weiter nach oben. Nach Silber vor zwei
Wochen in Meißen gewann er mit schnellen Fausttechniken diesmal
auch das Finale und holte so den zweiten Siegerpokal nach Rochlitz.
Doch nicht nur die jungen Nachwuchskämpfer gaben an diesem Tag ihr
Bestes. Die mitgereisten Eltern unterstützten lautstark, die erfahrenen
Wettkämpfer sowie Karatekas der Erwachsenengruppe fungierten als
Kampfrichter und die Trainer motivierten und gaben wertvolle Tipps.
Toller Einsatz, super Teamgefühl und hervorragender Einsatz der Sport-
ler.

Karate-Do Rochlitz e.V.
Die Rochlitzer Judoka beim 21.
Herbstrandori in Breitenbrunn.

Die Rochlitzer Judoka beim 21. Herbstrandori in Breitenbrunn.

Anzeige(n)
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Bunt wie der Herbst, so farbenfroh und reichlich war auch die Medaillen-
ausbeute beim Turnier in Meißen am letzten Oktoberwochenende. Die
7- bis 13-jährigen Kids zeigten in den letzten Wochen viel Trainingsehr-
geiz und das sollte sich nun auch auszahlen.
Vor vier Wochen in Zwickau schrammte Hans Büttner knapp an einer
Medaille vorbei. Statt niedergeschlagen zu sein, steckte er sich lieber
ein ehrgeiziges Ziel: „Ich will noch besser trainieren, damit ich beim
nächsten Turnier eine Medaille erkämpfe,“ so der Elfjährige. Die enorme
Motivation fürs Karate hat er aber schon länger. Dies bemerkten auch
seine Trainer und so wurde Hans Anfang Oktober mit dem Pokal „Sport-
ler des Monats“ überrascht. Monatlich wandert der Pokal im Verein und
stellt damit Vereinsmitglieder in den Vordergrund, die durch Trainings-
fleiß oder durch Engagement auffallen, wie zuletzt Nachwuchstrainer
Moritz Lehmann oder auch Anja Spreer aus der Erwachsenengruppe.
Am Samstag ging es für die Rochlitzer Karatesportler nach Meißen und
Hans war die Aufregung anzumerken. „Die ersten Sekunden des Kamp-
fes war er zurückhaltend,“ so Trainer Ralf Ziezio. Danach fand er immer
mehr in den Kampf und holte auf. Zwar unterlag er in dieser Begegnung,
aber die nächsten Duelle war er von Anfang an konzentriert und sicherte
sich am Ende verdient im kleinen Finale die Bronzemedaille. Nicht so
zurückhaltend waren Stella Rohland, Paul Nöbel und Justin Klingenber-
ger. Alle drei dominierten ihre Klasse und hielten am Ende den Siegerpo-
kal stolz in die Höhe. Silber sicherte sich Jakob Nitzsche und Bronze
erkämpften Tim Spreer, Charlott Wollnitza, Jannik Ahleit und Finley
Rolke. Damit zeigt die Erfolgskurve nach oben und die Kids freuen sich
bereits auf den nächsten Wettkampf. Dies werden die Chemnitz Open
am 18. November sein.

1. Stella Rohland 1. Paul Nöbel
1. Justin Klingenberger 2. Jakob Nitzsche
3. Hans Büttner 3. Tim Spreer
3. Charlott Wollnitza 3. Jannik Ahleit
3. Finley Rolke

Karate-Do Rochlitz e.V.

Stadtnachrichten

Tolles Training bei Sensei Heinz Deecke
Karate: 78-jähriger Karatemeister (5. Dan) in Rochlitz zu Gast

Am Freitag, 20. Oktober leitete ein rüstiger Rentner das Training im
Rochlitzer Karateverein. Der 78-jährige Heinz Deecke aus Zittau brachte
nicht nur jede Menge Lebenserfahrung mit, sondern besitzt auch als
Träger des 5. Dan im Karate und 1. Dan im Kyusho Jitsu eine hohe
Expertise in verschiedenen Kampfkünsten. Im Karate ist es üblich über
den bekannten Tellerrand zu schauen und so laden sich die Rochlitzer
Sportler regelmäßig Trainer ein, um sich auf dem Weg des Karate stän-
dig und stetig weiterzuentwickeln.
Das dreistündige Training beinhaltete sowohl karatetypische Elemente
wie Abhärtung und Anwendungen verschiedener Grundtechniken als
auch eine theoretische Wissensvermittlung über Traditionelle Chinesi-
sche Medizin. Danach wurde der Schwerpunkt auf Vitalpunkte und
abgeleitete Erkenntnisse für effektive Selbstverteidigung gelegt, welche
auch am Partner ausprobiert werden konnte.
Der Rochlitzer Vorstand Michael Däumler war begeistert vom Training
und der Energie, die Heinz versprühte. Gefragt nach seiner wichtigsten

Erkenntnis aus fast 40 Jahren Karatetraining antwortete Heinz: „Nie
aufgeben und sich immer kleine erreichbare Ziele setzen. Karate bietet
immer Alternativen, man muss sie nur suchen. Trotz meiner Kniearthrose
treibe ich Sport, die Bewegung tut mir gut und die Gemeinschaft hält
mich zudem jung.“ Sein Verein mit knapp 60 Mitgliedern ist für ihn wie
eine zweite Familie und sein Dojo (Trainingshalle) sein zweites Wohnzim-
mer. In seinem Dojo in Zittau trainiert er in der Regel kleinere Gruppen.
Der sympathische Rentner freute sich über die Einladung nach Rochlitz
und war beeindruckt von der großen Teilnehmerzahl. Mit 35 Teilnehmern
war die Halle gut gefühlt. „Ich hatte nicht erwartet, dass neben den
Erwachsenen auch die jungen Sportler, die sich gerade auf die Deutsche
Meisterschaft vorbereiten bei meinem Training mitmachen“, so Heinz.
Die Deutsche Meisterschaften finden für sieben Rochlitzer am 11./12.
November in Kaiserslautern statt.

Karate-Do Rochlitz e.V.

Hans gleich mehrfach erfolgreich
Karate: Erfolgekurve zeigt nach oben: 3x Gold, 1x Silber und 5x Bronze.

Erfolgreiche Nachwuchskämpfer des Karate-Do Rochlitz e.V.
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Apothekennotdienst

HINWEIS: Der Notdienst beginnt 
8 Uhr und endet 8 Uhr am Folgetag.

09.11.2023 C 9
10.11.2023 C 10
11.11.2023 C 11
12.11.2023 C 12
13.11.2023 C 13
14.11.2023 C 14
15.11.2023 C 15
16.11.2023 C 16
17.11.2023 C 17
18.11.2023 C 18
19.11.2023 C 19
20.11.2023 C 20
21.11.2023 C 21
22.11.2023 C 8
23.11.2023 C 1
24.11.2023 C 2
25.11.2023 C 3
26.11.2023 C 4
27.11.2023 C 5
28.11.2023 C 6
29.11.2023 C 7
30.11.2023 C 8
01.12.2023 C 9
02.12.2023 C 2
03.12.2023 C 11
04.12.2023 C 12
05.12.2023 C 13
06.12.2023 C 14
07.12.2023 C 15
08.12.2023 C 16
09.12.2023 C 17
10.12.2023 C 18
11.12.2023 C 19
12.12.2023 C 20
13.12.2023 C 21
14.12.2023 C 22
15.12.2023 C 1
16.12.2023 C 10
* Alle Angaben ohne Gewähr

C 1 Apotheke am Markt • Markt 16, 
04654 Frohburg, 034348 51362

C 2 Schwanen-Apotheke • Markt 14,
09217 Burgstädt, 03724 14749

C 3 Sonnen-Apotheke • Str. d. Freundschaft 31,
04654 Frohburg, 034348 53622

C 4 Elefanten-Apotheke • Ahnataler Platz 1, 
09217 Burgstädt, 03724 3007

C 5 Sonnen-Apotheke • Fr.-Marschner-Str. 49,
09217 Burgstädt, 03724 15772

C 6 Apotheke am Stadtpark • Robert-Koch-Str. 6,
04643 Geithain, 034341 42930

C 7 Neue Apotheke • Chemnitzer Str. 16, 
09212 Limbach-Ob., 03722 92092

C 8 Linden-Apotheke • August-Bebel-Str. 1, 
04643 Geithain, 034341 44550

C 9 Rosen-Apotheke • Frohnbachstr. 26, 
09212 Limbach-Ob., 03722 92072

C 10 Löwen-Apotheke Geith. • Leipziger Str. 7
04643 Geithain, 034341 42360

C 11 Kronen-Apotheke • Jägerstr. 9
09212 Limbach-Ob., 03722 73570

C 12 Marien-Apotheke • Am Ring 1
09328 Lunzenau, 037383 6208

C 13 Apotheke im Ärztehaus • Ludwig-Richter-Str. 10
09212 Limbach-Ob., 03722 87776

C 14 Löwen-Apotheke Penig • Markt 14
09322 Penig, 037381 80269

C 15 Moritz-Apotheke • Moritzstr. 18
09212 Limbach-Ob., 03722 83655

C 16 Brücken-Apotheke • Brückenstr. 13
09322 Penig, 037381 5688

C 17 Aesculap-Apotheke • Hauptstr. 28 c
09212 Limbach-Ob., 03722 87314

C 18 Mozart-Apotheke, Waldstr. 18
09322 Penig, 037381 85297

C 19 Merkur-Apotheke • Bismarckstr. 4 a
09306 Rochlitz, 03737 42395

C 20 Einhorn-Apotheke • Rathausstr. 22
09306 Rochlitz, 03737 42077

C 21 Beethoven-Apotheke • Leipziger Straße 23 a/b
09232 Hartmannsdorf, 03722 8904871

C 22 Schwanen-Apotheke • Markt 14
09217 Burgstädt, 03724 14749

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Bereich Mittweida/Hainichen/Frankenberg
an Feiertagen, Samstag und Sonntag von 
9 bis 11 Uhr

Sa, 11.11.2023 09:00 – 11:00 Uhr Rochlitz
Praxis Dr. med. Frank Petrich 
Bismarckstr. 18, 09306 Rochlitz,
03737/42909 
Rufbereitschaft 11.11.2023 
07:00 Uhr – 12.11.2023 07:00 Uhr 

So, 12.11.2023 09:00 – 11:00 Uhr Mittweida
Praxis Dr. med. dent. Georg Benedix 
Weberstr. 15, 09648 Mittweida,
03727/3117 
Rufbereitschaft 12.11.2023 
07:00 Uhr – 13.11.2023 07:00 Uhr 

Sa, 18.11.2023 09:00 – 11:00 Uhr Rochlitz
So, 19.11.2023 09:00 – 11:00 Uhr Rochlitz

BAG Markus Kober, Tobias Kober 
Leipziger Str. 21, 09306 Rochlitz,
03737/43383 

Rufbereitschaft 18.11.2023 
07:00 Uhr – 20.11.2023 07:00 Uhr 

Mi, 22.11.2023 09:00 – 11:00 Uhr Lichtenau
Praxis Dr.med.dent. Julia Hoffmann,
Barrierefrei 
Unterer Grenzweg 2a, 09244 Lichtenau,
037208/2206 
Rufbereitschaft 22.11.2023 
07:00 Uhr – 23.11.2023 07:00 Uhr 

Sa, 25.11.2023 09:00 – 11:00 Uhr Rochlitz
So, 26.11.2023 09:00 – 11:00 Uhr Rochlitz

Praxis Thomas Burghardt 
Seminarstr. 2, 09306 Rochlitz,
03737/42013 
www.zahnarzt-burghardt-rochlitz.de  
Rufbereitschaft 25.11.2023 
07:00 Uhr – 27.11.2023 07:00 Uhr 

Sa, 02.12.2023 09:00 – 11:00 Uhr Erlau
Praxis Dr. med. Gudrun Ahnert, 
Barrierefrei 
Grüner Ring 6, Milkau 09306 Erlau,
03737/45235 
Rufbereitschaft 02.12.2023 
07:00 Uhr – 03.12.2023 07:00 Uhr 

So, 03.12.2023 09:00 – 11:00 Uhr Geringswalde
Praxis Dipl.-Stom. Jürgen Tröger 
Bahnhofstr. 10, 09326 Geringswalde,
037382/81386+81605 
Rufbereitschaft 03.12.2023 
07:00 Uhr – 04.12.2023 07:00 Uhr 

Der aktuelle Notdienstplan ist immer unter
https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/
presse/notdienstsuche-presse/ im Landkreis
Mittelsachsen und Notdienstkreis Mittweida/
Hainichen/Frankenberg zu finden.
Tagaktuell sind die Bereitschaftsdienste der
Tagespresse zu entnehmen. 

Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst

Über die Einsatzzentrale des kassenärztlichen
Bereitschaftsdienstes, Tel. Nr. 116 117 kann
der diensthabende Arzt bzw. die diensthaben-
de Praxis erfragt werden.

Für lebensbedrohliche Zustände, wie Be-
wusst losigkeit, heftiger Brustschmerz, schwe-
re Atemnot, bei starken Blutungen sowie
schweren Unfällen ist der Rettungsdienst
zuständig und rund um die Uhr über den
Notruf 112 bei Bedarf zu erreichen.

Wegfall des Kinderreisepasses

Ab dem 01.01.2024 ist es nicht mehr möglich, einen Kinderreisepass zu beantragen. Auch Verlängerungen/Aktualisierungen bereits ausgestell-
ter Dokumente sind ab diesem Zeitpunkt nicht mehr möglich. Geregelt ist diese Neuerung im Gesetzesentwurf vom 08.10.2023 zur "Moderni-
sierung des Pass-, des Ausweis- und des ausländerrechtlichen Dokumentenwesens".
Bereits ausgestellte Kinderreisepässe bleiben nur noch bis zum Ablaufdatum gültig.
Eltern, die mit ihren Kindern ins Ausland verreisen möchten, benötigen dann einen Reisepass oder Personalausweis für ihr Kind.
Bitte beachten Sie bei Ihrer Reiseplanung unbedingt die Bearbeitungsdauer von ca. 4 bis 6 Wochen.
Bürgerbüro Stadtverwaltung Rochlitz



C
M
Y
K

9. November 2023 Seite 23 Rochlitzer Anzeiger

Informationen der Verwaltungsgemeinschaft Rochlitz mit den Gemeinden Königsfeld, Seelitz und Zettlitz

Informationen des Polizeireviers Rochlitz

Rochlitz – Parkplatz Klinkbornweg 
Am 06. Oktober 2023 wurde in der Zeit von 16.00 Uhr bis 16.45 Uhr in
Rochlitz auf dem Parkplatz Klinkbornweg (ehemaliger Hubschrauber-
landeplatz) ein gelber VW Golf Plus durch ein unbekanntes Fahrzeug
beim Ein- oder Ausparken bzw. Wenden beschädigt. Der Unfallverursa-
cher verließ im Anschluss den Unfallort pflichtwidrig. 
Der Sachschaden beträgt: ca. 1500,- Euro. 
Wer kann Angaben zum Unfallverursacher machen? 
Unter der Telefonnummer 03737 789-0 werden Hinweise vom Polizeire-
vier Rochlitz entgegengenommen. 

POLIZEIDIREKTION Chemnitz, Polizeirevier Rochlitz
Friedrich-August-Straße 2a, 09306 Rochlitz, Tel.: 03737 789-280, 
revier-rochlitz.pd-c@polizei.sachsen.de, www.polizei.sachsen.de 

den Verkehrsteilnehmern zu schaffen. Bei feuchter Fahrbahn, Schnee,
Glätte und Tauwetter müssen Autofahrer besonders aufmerksam und
vorsichtig fahren. Die Fahrbahn kann sich bei schwankenden Tempera-
turen um den Gefrierpunkt ständig verändern.
Eine vorausschauende Fahrweise ist in der kalten Jahreszeit deshalb
besonders wichtig.  
Die Scheinwerfer sollten vor Antritt der Fahrt nochmals auf ihre Funktion
überprüft werden. Besonderes Augenmerk ist hierbei auf die ordnungs-
mäße Funktion der Leuchtmittel, der Verschmutzung der Gläser
und/oder Risse in den Scheinwerferglas zu legen. Die Scheinwerfer soll-
ten gereinigt und die Leuchtmittel bzw. die Gläser ausgewechselt
werden. Alle am Fahrzeug angebrachten Leuchten sollten uneinge-
schränkt funktionstüchtig sein.
Nebelscheinwerfer dürfen bei schlechter Sicht durch Nebel, Schneefall
oder Regen benutzt werden. Bitte beachten: Die Nebelschlussleuchte darf
nur bei einer Sichtweite unter 50 Meter eingeschaltet werden. Bei dieser
Sichtweite gilt zudem die zulässige Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h.
Laut Straßenverkehrsordnung sind Winterreifen bei winterlichen Stra-
ßenbedingungen Pflicht. Eine generelle Winterreifenpflicht gibt es in
Deutschland nicht. Wer mit Reifen unterwegs ist, die nicht den Witte-
rungsverhältnissen angepasst sind, riskiert ein Bußgeld von 60 € und
einen Punkt ins Flensburg. Kommt es ohne Winterreifen zu einer
Verkehrsbehinderung, kostet das 80 € und einen Punkt. Im Falle eines
Unfalles kann das Fahren ohne Winterreifen Konsequenzen für den
Versicherungsschutz haben.
Die Profiltiefe von Winterreifen sollte 4 mm nicht unterschreiten, damit
ein sicherer Fahrbahnkontakt bei Schnee gewährleitet ist.
Die Goldene Regel „Von O(ktober)
bis O(stern)“ gilt immer noch als
Hilfestellung für den Zeitpunkt des
Räderwechsels. 
Auch auf das Befüllen der Wasch-
anlage mit frostbeständigen
Scheibenzusatz und das Mitführen
eines Eiskratzers oder anderer
geeigneter Hilfsmittel um für eine
rundum freie Sicht sorgen zu
können ist unerlässlich. Der aktu-
elle Bußgeldkatalog sieht ein
Verwarngeld in Höhe von 10€ vor
wer in seine Scheibe nur ein
„Guckloch“ gekratzt hat. 
Hinzuweisen wäre noch, wer sein
Auto warmlaufen lässt riskiert ein
Bußgeld in Höhe von 80€ und wer
sein Autodach nicht vom Schnee
befreit ein Verwarngeld in Höhe
von 25€.
Nicht nur Autofahrer sollten sich
auf die veränderten Wetter- und
damit Sichtverhältnisse einstellen.
Auch Fußgänger und „winterhar-
te“ Radfahrer sollten mit entspre-
chender Kleidung (möglichst hell,
reflektierend) zu ihrer eigenen
Verkehrssicherheit und die der
anderen beitragen. Vor allem
Kinder und Senioren sollte gut
vorbereitet im Straßenverkehr
unterwegs sein. Hier zählt auch
gutes, festes Schuhwerk dazu. 
Noch ein Hinweis an Grund-
stückseigentümer: Stürzt ein
Passant auf einem winterlichen
Gehweg und der Eigentümer war
seiner Verkehrssicherungspflicht
nicht nachgekommen, kann es u.
U. für den einen schmerzhaft und
den anderen teuer werden. 

Ihre Bürgerpolizistin 
Sandra Merkel

Polizei

Der Bürgerpolizist ist Ihr Ansprechpartner vor Ort.
Die zuständige Bürgerpolizistin für die Stadt Rochlitz ist Polizeihaupt-
meisterin Sandra Merkel. Telefonisch zu erreichen unter: 03737 789-280
Das Polizeirevier Rochlitz ist ständig zu erreichen unter: 03737 789-0

Zu den Aufgaben des Bürgerpolizisten gehört u. a.:
• Kontakte zu Bürgern, Bürgergruppen, privaten und staatlichen

Einrichtungen, Begegnungsstätten u. ä. aufnehmen und zu pflegen
• regelmäßige Kontrollen im Stadtgebiet
• Aufnahme von Anzeigen
• Verhinderung und Aufklärung von Straftaten
• Prävention
• Übermittlung von festgestellten Mängeln an die zuständigen Stellen

und Einrichtungen
• Kontaktaufnahme und -pflege mit Bürgern, Bürgergruppen, Verei-

nen, staatlichen, privaten und kirchlichen Einrichtungen

Die Zuständigkeit erstreckt sich über die Stadt Rochlitz und die Gemein-
den Königsfeld und Zettlitz. Das zuständige Polizeirevier für Rochlitz
befindet sich in Rochlitz.

Polizeirevier Rochlitz
Friedrich-August-Str. 2a, 09306 Rochlitz
Tel. 0 37 37 / 789 0

Jeden ersten Dienstag im Monat findet von 13.00 bis 14.00 Uhr eine
Bürgersprechstunde im Polizeirevier Rochlitz statt. Jeden ersten
Donnerstag im Monat findet von 10.00 bis 11.00 Uhr eine Bürgersprech-
stunde am Standort Rathaus Rochlitz, Markt, gemeinsam mit dem
Ordnungsamt der Stadt Rochlitz, statt.

Unter nachfolgendem Link erreichen Sie die Onlinewache der Sächsi-
schen Polizei:
https://www.polizei.sachsen.de/onlinewache/onlinewache.aspx

Unsere Bürgerpolizistin informiert 
Gut vorbereitet und sicher durch den Straßenverkehr

im Herbst und Winter

Der Sommer 2023 ist nun endgültig vorbei. Die Tage werden spürbar kürzer
und die dunkle Jahreszeit bekommt uns gerade wieder in den Griff. 
Gute Vorbereitung auf den Winterfahrbetrieb ist unerlässlich für eine
sichere Fahrt durch die kalte Jahreszeit. 
Worauf sollten Verkehrsteilnehmer deshalb besonders Acht legen:
Im Herbst und Winter machen besonders die Witterungsverhältnisse

Anzeige(n)
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EKM Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH
Frauensteiner Straße 95
09599 Freiberg

Zero-Waste Projekt im Landkreis Mittelsachsen

Im Zeitraum 2022/2023 wurde das Zero-Waste Projekt des Landkreises
Mittelsachsen umgesetzt. Der Freistaat Sachsen hat das Projekt mit
Fördermitteln unterstützt. Im Rahmen des Projektes wurden:
- Analysen von Restabfall, Leichtverpackungen und 
- Altpapier durchgeführt,
- die gegenwärtigen Sammelsysteme anhand der Analysenergebnis-

se eingeschätzt und
- ein „Wertstoffhof der Zukunft“ konzipiert.

Nachfolgend werden ausgewählte Ergebnisse vorgestellt.
Die Ergebnisse der Restabfallanalyse bescheinigen einen hohen Grad
der Abfalltrennung im Landkreis. Deshalb gibt es im Restabfall kaum
noch zu erfassende Wertstoffe - ausgenommen organische Abfälle und
sogenannte „trockene Wertstoffe“, speziell Textilien. 
Der Restabfall enthält noch ca. 28,9 kg/(Ew*a) Bioabfall. Die Menge an
Bioabfällen im Restabfall liegt in den Gebieten der Altkreise Freiberg und
Döbeln rund 10 kg/(Ew*a) höher als im Gebiet des Altkreises Mittweida.
Die größten Reserven bestehen dabei in den Großwohnanlagen und der
innerstädtischen Bebauung. Eine Absenkung des Bioabfallanteils im
Restabfall soll durch eine Erhöhung des Anschlussgrades an die Bioton-
ne in den o.g. Freiberger und Döbelner Bereichen und eine zielgerichtete
Öffentlichkeitsarbeit erreicht werden. 
Die Analyse der Leichtverpackungen (LVP) ergab ein vergleichsweise
hohes Aufkommen an stoffgleichen Nichtverpackungen, in der Einfami-
lienhausbebauung. Dies deutet darauf hin, dass die LVP-Sammlung hier
als Wertstoffsammlung (Plasteschüssel, Bobbycar, Wischeimer, etc.)
und nicht ausschließlich als (Leicht-) Verpackungssammlung angesehen
wird. 
In den Großwohnanlagen wiederum werden verstärkt Fremdstoffe über
die LVP Sammlung entsorgt. Durch eine gezielte Öffentlichkeitsarbeit
soll eine Optimierung der Sammlung erreicht werden.
Eine weitere Ausdehnung der gesetzlichen Vorgaben bezüglich des
Annahmespektrums recycelbarer Wertstoffe und der Wiederverwen-
dung von Gebrauchtwaren ist zu erwarten. Für die Umsetzung kommen
vorwiegend die Wertstoffhöfe in Frage, die dafür ertüchtigt bzw. moder-
nisiert werden müssen. Beispielgebend dafür soll im Landkreis ein
„Wertstoffhof der Zukunft“ errichtet werden.

Die Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der
Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen Landta-
ges beschlossenen Haushaltes.

Förderung der Eigenkompostierung 

Im September hat die EKM Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen
GmbH (EKM) insgesamt 450 Holzlattenkomposter an interessierte
Mittelsachsen verteilt. Während der Komposter Aktion in Mittweida,
Roßwein OT Hohenlauft und Freiberg hatten die Bürger nicht nur die
Möglichkeit einen Komposter mit nach Hause zu nehmen. Sie konnten
auch, ungeachtet des großen Andrangs, mehr über eine ordnungsge-
mäße Eigenkompostierung und die Abfalltrennung erfahren. 

Abfallkalender 2024 wird verteilt

Ab Mitte November werden die über 180.000 Abfallkalender in alle Brief-
kästen in Mittelsachsen verteilt. Auch Kästen mit einem Werbeverbot-
Aufkleber und Gewerbetreibende werden beliefert, da es sich hierbei um
eine amtliche Mitteilung handelt. Pro Briefkasten wird nur ein Kalender
verteilt, auch wenn sich mehrere Familien diesen teilen. 

Die Stadt Hartha und die Gemeinden Mühlau, Mulda, Niederwiesa,
Rossau, Striegistal und Weißenborn verteilen den Kalender selbst. Bei
Fragen zur Abfallkalenderverteilung und Reklamationen wenden Sie
sich bitte direkt an die jeweilige Stadt/Gemeindeverwaltung.

In den Gemeinden Lichtenberg und Hartmannsdorf liegen die Kalender
ab 13. November 2023 zur Abholung an den bekannten Orten aus.
Reklamationen ab Mitte Dezember möglich 
Wer bis Mitte Dezember keinen Abfallkalender erhalten hat, kann einen
Abfallkalender in den Stadt- oder Gemeindeverwaltungen oder an den
10 Wertstoffhöfen im Landkreis Mittelsachsen erhalten.

Bei weiteren Fragen zur Abfallkalenderverteilung wenden Sie sich bitte
an die Abfallberatung der EKM unter abfallberatung@ekm-mittelsach-
sen.de oder unter 03731 2625-41. 

Weiter können Sie die aktuellen Entsorgungstermine jederzeit online
unter www.ekm-mittelsachsen.de einsehen und die Daten als PDF oder
direkt in Ihren Outlook-Kalender downloaden.

Mindestentleerungen nicht vergessen

Die Entleerungsgebühr wird für jede Entleerung des Restabfallbehälters
berechnet. Pflicht sind mindestens 4 Entleerungen pro Jahr. Die vierte
Entleerung für Ende Dezember einzuplanen, empfiehlt sich nicht. Eis
und Schnee können schnell zu verzögerten Entleerungen und einem
übervollen Abfallbehälter führen.
Personen, die allein auf einem Grundstück gemeldet sind und nur einen
80 l Restabfallbehälter nutzen (keine Gewerbe), können die Anzahl der
Mindestentleerungen auf 3 pro Jahr reduzieren lassen. Dafür muss bis
zum 31. Dezember des Vorjahres ein schriftlicher, formloser Antrag an:
EKM – Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH, Frauensteiner
Str. 95, 09599 Freiberg oder an info@ekm-mittelsachsen.de gesendet
werden.

Kartonagen neben der Tonne werden 
ab 01. Januar 2024 nicht mehr mitgenommen

Immer mehr Kartonagen finden sich neben der Blauen Tonne wieder.
Dabei ist mit dem schnell anpacken und ins Müllauto werfen nicht getan.
Wenn man bedenkt, dass bei einer Altpapiertour über 600 Altpapierton-
nen zu leeren sind, wird das Ausmaß des zusätzlichen Aufwandes und
der körperlichen Belastung für die Müllwerker vorstellbar. Die durch das
Einladen der Mehrmengen hervorgerufenen Zeitverzögerungen führen
zu Entsorgungsrückständen, weil die Touren nicht geschafft werden.
Daher werden die Müllwerker ab dem 01. Januar 2024 angewiesen,
ausschließlich die Altpapiertonnen zu leeren und keine danebenstehen-
den Papier-/ Kartonagenabfälle mehr mitzunehmen. Der Mehranfall
kann auf den zehn Wertstoffhöfen des Landkreises Mittelsachsen
kostenfrei abgegeben werden. Fallen trotz Zerkleinerung dauerhaft
mehr Kartonagen an, als die vorhandenen Papierbehälter fassen
können, kann der Grundstückseigentümer zusätzliche Papierbehälter
bei der EKM beantragen. Die EKM entscheidet darüber im Einzelfall.
Gewerbe, Industrie und Einrichtungen sind eigenständig für die Entsor-
gung ihrer Papier- und Kartonagenabfälle verantwortlich, wenn diese
haushaltsübliche Mengen übersteigen. Nähere Informationen erhalten
Interessierte bei der Abfallberatung unter der Telefonnummer
03731/2625-41/-42.
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Ein neuer Internetauftritt 
für das Land des Roten Porphyr

Mit dem Jahr 2023 hat eine neue LEADER-Förderperiode der Europäi-
schen Union begonnen. Und auch das Land des Roten Porphyr ist
wieder Teil des Förderprogramms, bei dem die Menschen vor Ort mitbe-
stimmen, in welchen Bereichen und für welche Projekte die Gelder
eingesetzt werden.
Am 1. März 2023 wurde das Land des Roten Porphyr als eine von 30
sächsischen LEADER-Regionen offiziell bestätigt – und damit auch die
LEADER-Entwicklungsstrategie, die den Förderfahrplan für die Region
vorgibt. Da es zwischenzeitlich noch einige Anpassungen der Förderricht-
linien gab, mussten auch die LEADER-Entwicklungsstrategien nachge-
bessert werden. Sobald das Regionalmanagement die Bestätigung
erhält, wird es den ersten Förderaufruf für Projekte geben, voraussichtlich
Mitte/Ende Oktober 2023 mit einer Abgabefrist Ende November.
Das Regionalmanagement hat die vergangenen Monate genutzt, um mit
einem neu konzipierten Internetauftritt in die ersten Projektaufrufe zu
starten. Unter der bewährten Adresse www.porphyrland.de sind die
neuen Seiten freigeschalten. 
Die Fördermöglichkeiten sind weiterhin vielseitig. Die Region setzt
Schwerpunkte im Erhalt der regionalen Baukultur, in der Klimafreund-
lichkeit und bei der Gestaltung eines gemeinsamen Miteinanders aller
Generationen. „Der Förderprozess ist nach wie vor sehr komplex. Wir
haben uns daher bemüht, die einzelnen Schritte der Beantragung auf
der neuen Internetseite leicht nachvollziehbar für mögliche Antragsstel-
lerinnen und Antragssteller darzustellen“, sagt Regionalmanager Sören
Polzt-Homuth. Die Seite zeigt auf einen Blick aktuelle Aufrufe. Die mögli-
chen Fördermaßnahmen sind nach Zielgruppen und nach Themen
abrufbar und es werden auch alternative Fördermöglichkeiten aufge-
führt. Ein Glossar erklärt komplizierte Begrifflichkeiten, Projektbeispiele
geben Anregungen für weitere Projekte. Darüber hinaus erfüllt die Seite
die Angaben zur Barrierefreiheit und ist auch mobil komfortabel nutzbar.

Kontakt: Regionalmanagement „Land des Roten Porphyr“
Heimat- und Verkehrsverein "Rochlitzer Muldental" e.V.
Burgstraße 6, 09306 Rochlitz, Telefon +49 (0)3737 7863621
E-Mail info@porphyrland.de, Internet: www.porphyrland.de 

Gefördert wird die erfolgreiche
Installation eines Regionalmana-
gements durch die Lokale Akti-
onsgruppe. 
Zuständig für die Durchführung der ELER-Förderung im Freistaat Sach-
sen ist das  Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft (SMUL),
Referat Förderstrategie, ELER-Verwaltungsbehörde.  

25. November – 
Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen

Gewalt gegen Frauen ist keine Randerscheinung, sie prägt den Alltag vieler
Frauen in Deutschland und weltweit und gehört nach wie vor zu einer der
am weitest verbreiteten Menschenrechtsverletzungen. Obwohl sie in allen
sozialen Schichten vorkommt, wird Gewalt gegen Frauen immer noch
häufig vertuscht oder totgeschwiegen. Sie findet oft im Verborgenen statt,
in der Familie, der Partnerschaft oder im nahen sozialen Umfeld und wird
deshalb als häusliche Gewalt bezeichnet. Sie hat verschiedene Erschei-
nungsformen wie Schläge, Demütigung, Beleidigung, Einsperren, Bedro-
hung, sexuelle Nötigung und vieles mehr. Die Täter sind oft Partner, Ex-
Partner oder Verwandte. Betroffene leiden oft im Stillen. Viele sind sich gar
nicht bewusst – oder wollen nicht wahrhaben – dass sie betroffen sind. Die
Anzeichen äußern sich nicht immer durch offensichtliche körperliche Miss-
handlungen, weshalb die Gewalt häufig nicht erkannt oder herunterge-
spielt wird. Die Angst, über das Geschehene zu berichten und um Hilfe zu
bitten, ist bei zahlreichen Betroffenen groß. Viele Opfer befürchten, dass
ihnen niemand Glauben schenkt, oder ein offener Austausch noch schlim-
mere Folgen nach sich zieht. Für die Betroffenen ist es oft schwer und es
vergeht viel Zeit, bis sie sich Hilfe holen. Kinder, Geld und emotionale
Abhängigkeit erschweren diesen Schritt. Viele Frauen haben Angst vor den
Konsequenzen, schämen sich für das Erlebte oder lieben ihren gewalttäti-
gen Partner trotz allem. Außerdem zeigen die meisten Täter nach einem
Übergriff Reue, versprechen, dass so etwas nicht wieder vorkommt.
Wenn in Paarbeziehungen Gewalt ausgeübt wird, sind auch die Kinder
immer mitbetroffen. Dies kann ihre psychische und körperliche Entwicklung
beeinträchtigen. Viele betroffene Kinder fühlen sich ohnmächtig und wert-
los, verlieren das Vertrauen in Erwachsene und sich selbst. Sie entwickeln
weniger Selbstvertrauen und leiden unter Angst oder sogar Depressionen.
Doch es gibt Möglichkeiten, aus der Gewalt herauszukommen und
damit nicht allein zu bleiben. 
So gibt es im Landkreis Mittelsachsen Hilfsangebote, die eine vertrauli-
che und professionelle Unterstützung anbieten, um persönliche Hand-
lungsmöglichkeiten zu erarbeiten, ein Sicherheitskonzept zu erstellen
oder die Gewalt aufzuarbeiten: 

Frauenschutzhaus Freiberg:
Telefon: 03731-22561 • kontakt@frauenschutzhaus-freiberg.de
KOINS Mittelsachsen:     
Interventions- und Koordinierungsstelle                    
zur Bekämpfung häuslicher Gewalt und Stalking   
Telefon:  03731-77 44 350 • koins@kv-toleranz.de
Beratungsstelle Handschlag: 
Telefon:  0176-346 424 59 • handschlag-freiberg@caritas-chemnitz.de

Des Weiteren bietet das Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ unter der
Nummer 116 016 eine kostenlose und anonyme Beratung in vielen Spra-
chen an. Auch Angehörige, Freundinnen und Freunde sowie Fachkräfte
erhalten bei den genannten Anlaufstellen Beratung und Unterstützung. In
akuten Bedrohungssituationen sollte die Polizei unter 110 gerufen werden.
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Die Nestbau-Zentrale als kostenfreie Servicestelle des Landratsamtes
Mittelsachsen unterstützt beim Ankommen und Bleiben im Landkreis.
Dabei gilt dem „Ländlichen Bauen“ ein besonderes Augenmerk, denn
für diesen Themenbereich bietet die kreative Mutschmiede neben etab-
lierten Präsenzveranstaltungen auch virtuelle Plattformen für Bauwillige
an.
Auf diesen kann man mittels 3D-Rundgang beispielsweise das „Mittel-
sächsische Haus“ oder eine virtuelle Messe „Ländliches Bauen“ besu-
chen. Eine Bau- und Grünfibel bietet Planungs- und Beurteilungshilfen
interaktiv aufbereitet. Auf der Onlinekarte „Bau regional“ finden sich
mittelsächsische Handwerksbetriebe und Unternehmen aus dem
Baugewerbe. Über eine Filterfunktion kann nach Gewerk gezielt
gesucht und kontaktiert werden. Die Karte ist jederzeit erweiterbar, da
sich interessierte Unternehmen aus dem Baubereich selbst eintragen
können. Einige teilnehmende Betriebe stellen sich nun auf der Homepa-
ge der Nestbau-Zentrale vor.

Eines davon handelt getreu dem Motto „Arbeiten, wo
unsere Familien leben“: Kai Flößner als Geschäftsführer der F.I.T.
Gerüstbau GmbH aus Flöha setzt auf innovative Ideen, besonders in
Bezug auf den Nachwuchs. Er initiierte einen „Tag des Handwerks“ für
und mit einer Oberschule auf einer Baustelle in Flöha. Nestbau-Koordi-
natorin Helen Bauer machte sich vor Ort selbst ein Bild: „Das besondere
hier war für die Schülerinnen und Schüler, dass jedes beteiligte Gewerk
wie Tief- und Stahlbau, Maurer- und Betonarbeiten, Elektrik, Gerüstbau
und Dachdeckerei - mit dem jeweiligen Handwerker bestaunt und
ausprobiert werden konnte“.
Weitere auf der Karte „Bau regional“ verortete Unterneh-
men geben Einblick in ihr Geschäft, in ihre aktuellen
Herausforderungen und in deren Strategien im Umgang
damit auf der Homepage der Nestbau-Zentrale. Bauin-
teressierte sind zum Entdecken und Ausprobieren der
praktischen Karte eingeladen: www.nestbau-mittelsachsen.de

Regionale Handwerksbetriebe und Unternehmen aus der Baubranche auf einen Blick

Die Nestbau-Zentrale unterstützt Bauinteressierte mit der virtuellen Plattform „Ländliches Bauen“. Die teilnehmenden Unter-
nehmen der dort integrierten Onlinekarte „Bau regional“ stellen sich nun vor.
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Blick auf die Karte „Bau regional“
Nestbau-Koordinatorin Helen Bauer mit F.I.T. Geschäftsführer Kai Flöß-
ner (links) und Gerüstbaumeister René Pörsel

66 Module sind auf einem Scheunendach in Grünlichtenberg in der
Gemeinde Kriebstein verschraubt und verkabelt. Die erste Anlage der
Bürgerenergiegenossenschaft "WirMachenEnergie eG" steht und
erzeugt Energie in der Region für die Region. Ein Teil dieses Stroms wird
von den Eigentümern des Hofes selbst verbraucht, ein Teil ins Netz
eingespeist. 
Finanziert haben die Anlage die fast 120 Mitglieder durch ihre gekauften
Mitgliedsanteile. Zehn Mitglieder haben mit ihrer ganz praktischen
Arbeitskraft dieses erste Projekt verwirklicht: Kabel verlegt, Wechsel-
richter und Module installiert. "So kommt die Erneuerbare Energie gleich
im doppelten Sinne aus Bürgerhand", sagt Kristina Wittig vom Vorstand.
Weitere Projekte sollen folgen. Mit privaten Flächenbesitzern und eini-
gen Kommunen aus Mittelsachsen sind die Akteure im Gespräch. Es
geht um Dachflächen, aber auch um Freiflächen, zum Beispiel Vorrang-
flächen an der Autobahn. "Viele Gespräche und viele Planungsleistun-
gen sind nötig, bis der Strom dann fließt", erläutert Kristina Wittig aus
Rossau.
Großen Wert legen die Mitglieder von WirMachenEnergie auf die regio-
naler Wertschöpfung. "Das gelingt, wenn viele Menschen von hier
gemeinsam investieren", so Georg Rudolph aus Kriebstein, ebenfalls im
Vorstand. So bleiben die Gewinne aus dem Stromverkauf in der Region
Mittelsachsen, in der Genossenschaft und damit bei den Mitgliedern.
Das Geld soll in neue Projekte investiert werden oder kann später auch
an die Mitglieder ausgeschüttet werden. Ein Mitglied könne maximal

200 Anteile zu je 100 Euro kaufen. Die meisten starten mit ein bis fünf
Anteilen. Neue Mitglieder sind jederzeit herzlich willkommen. 
Weitere Informationen unter www.wme-eg.de. 

WirMachenEnergie eG
Plattform für Bürgerenergie in Mittelsachsen

„WirMachenEnergie eG“ finanziert und baut erste Photovoltaik-Anlage aus Bürgerhand
Bürgerenergiegenossenschaft setzt Pläne in die Tat um
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Ordnungsamt meldet erneut Sachbeschädigung

Im Monat Oktober kam es erneut zu
einer Sachbeschädigung am Brücken-
pfeiler des Schaukelsteges in Richtung
Muldeninsel. Einschließlich der Besei-
tigung dieser Schmierereien beläuft
sich der geschätzte Sachschaden auf
ca. 1.000 Euro. Wer etwas gesehen hat
oder Angaben machen kann, wendet sich bitte an das Polizeirevier
Rochlitz oder die Stadtverwaltung Rochlitz.
Jana Lang, Sachbearbeiterin Gemeindevollzugsdienst / Marktwesen

Jagdgenossenschaft Breitenborn – Wittgendorf

Am Freitag dem 08.12.2023 um 19.00 Uhr findet die nichtöffentliche
Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Breitenborn-Witt-
gendorf in der Gaststätte Schmatzi s Imbiss an der B175 in Dölitzsch
statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht des Jagdvorstehers
3. Kassenbericht Geschäftsjahr 2022/23, Entlastung Vorstand
4. Bericht des Jägers
5. Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrages der

Jagdnutzung der letzten Jahre
6. Sonstiges, Wünsche, Anträge
7. Jagdessen

Eingeladen sind ausschließlich Mitglieder und deren Partner*in, der
Jagdgenossenschaft Breitenborn-Wittgendorf.

Bei Veränderung des Flächenbesitzes bitten wir um Mitteilung und
Übergabe der Unterlagen.

Marco Nöbel
Vorstand

Anzeige(n)
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Senioren

Stadtseniorenweihnachtsfeier am Freitag, 15. Dezember im Bürgerhaus

Die Rochlitzer Stadtseniorenweihnachtsfeier, die traditionell vor dem 
3. Advent stattfindet, kann auf eine über 40-jährige Tradition zurückblicken.
Seit knapp 30 Jahren wird sie gemeinsam von der Stadtverwaltung, der
Sozialservice Rochlitz gGmbH und dem Bürgerhaus ausgerichtet.
Ständige Akteure in diesem langen Zeitraum waren die Kinder der
Regenbogengrundschule unter Leitung von Frau Hupfer sowie der
Rochlitzer Frauenchor und der gemischte Chor Mittweida unter Leitung
von Frau Barz.
Ihnen möchte ich an dieser Stelle, auch im Namen des Oberbürgermeis-
ters recht herzlich danken.
Nach der coronabedingten Zwangspause wurde mehrfach die Bitte an
uns herangetragen, ob es nicht möglich wäre, für die Veranstaltung ein
etwas anderes Format zu finden.
Aus diesem Grund laden wir Sie schon jetzt für Freitag, den 15.12.2023
ab 14:30 Uhr recht herzlich in das Bürgerhaus ein.
Nach einem gemeinsamen Kaffeetrinken wird Sie der Oberbürgermeis-
ter Herr Frank Dehne begrüßen. Ab 16:00 Uhr wird Sie dann Ronny
Weiland mit weihnachtlichen Melodien verzaubern.

Sind die Lichter angezündet… 

So heißt das Weihnachtsprogramm von Ronny Weiland. 
Sie dürfen sich auf ein zweiteiliges Konzertprogramm freuen, besinnlich,
aber auch fröhlich.
Der 1. Teil wird mit den „Großen Gefühlen“ gestaltet sein mit Titeln wie
zum Beispiel „Die Moldau“, „Betende Hände“ und „Gib Eltern etwas
wieder“, bevor er dann im 2. Teil mit Weihnachtsliedern zum Lauschen,
Träumen und auch zum Mitsingen einlädt. Seine warme Gesangsstimme
ist zur Interpretation von Liedern zur Weihnachtszeit geradezu prädesti-
niert und wird es auch diesmal an ein Gefühl der Rührung nicht fehlen
lassen. 

Mit „eine der besten Stimmen Deutschlands“ wurde Ronny Weiland in
einem TV-Auftritt von Stefan Mross angesagt.
Und diese Stimme lädt Sie zu „Sind die Lichter angezündet“ ein, um Sie
auf die besinnlichste Zeit des Jahres einzustimmen, wenn in stiller Nacht
die Glocken süß erklingen und der Schnee leise rieselt, während der
kleine Trommler auf das Christkind wartet.
Wir freuen uns, Sie am 15. Dezember ab 14:30 Uhr im Bürgerhaus Roch-
litz begrüßen zu dürfen.
Es müssen keine Eintrittskarten erworben werden, da die Veranstaltung
für Sie kostenfrei ist.

Foto: Hartwig Mähler

Anzeige(n)
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Veranstaltungen

Dirk MICHAELIS „Live 2023“ im
Wasserkraftwerk Mittweida

02.12.2023 | 20 Uhr I Konzerteinlass ab 19 Uhr,
ab 18:00 Kraftwerksführungen

Tickets unter 
www.wasserkraftwerk-mittweida.de
Restkarten sind an der Abendkasse erhältlich.

Veranstaltungsort: Wasserkraftwerk Mittweida
Weinsdorfer Str. 39, 09648 Mittweida

Als Dirk Michaelis
das Angebot an -
nimmt, Sänger einer
legendären Band mit
früheren Renft-Musi-
kern zu werden,
beschert er ihnen
und sich den größ-
ten Hit. „Als ich fort-
ging“ heißt das zeit-
lose Werk, das längst seinen festen Platz in
den Annalen des anspruchsvollen Deutsch-
pops hat. Das Lied steht exemplarisch für das
musikali-sche Schaffen von Dirk Michaelis. Es
sind stets Lieder eines sehr nahbaren Sän-
gers. Lieder, die hoch emotional sind und weit
ab vom trägen Hauptstrom der Neu-en Deut-
schen Befindlichkeit. Lieder, die oft sanft, aber
nie kraftlos daherkommen. Lieder, bei denen
man zuhören muss, die das Publikum fordern
und dennoch gleichsam von diesem einfachen
Pop-Appeal durchzogen sind. Mit diesen
Liedern kommt Dirk Michaelis im Dezember ins
Wasserkraftwerk Mittweida.

envia Mitteldeutsche Energie AG, 
Wasserkraftwerk Mittweida

Foto: Kirsten Nijhof

Anzeige(n)
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Schloss Rochlitz
Mi, 22.11. | 12:00 – 14:00 & 18:00 – 20:00 Uhr
| Führung: Es weht ein Lüftchen aus der Gruft -
Willkommen in der Welt des Aberglaubens
Lassen Sie sich entführen in die Welt der
Wechselbälger, Blutsauger und Grabesstim-
men. Es gibt Orte, die sind uns einfach
unheimlich: Wer geht schon gern allein bei
Nacht über Friedhöfe, durch verlassene
Häuser oder düstere Landschaften. Warum ist
dies eigentlich so?  Ist es vielleicht doch noch
ein Rest Urinstinkt, der uns vor Unheil bewah-
ren will? Zur Entlassung reicht der Schlossherr
süffiges Vampirblut und köstliche Leichenfin-
ger. Es führt Sie: Schlossleiter Peter Knierriem |
Teilnehmergebühr: Erwachsene: 18,00 € |
ermäßigt 15,50 € 

Sa, 02.12. | 16:00 – 18:00 Uhr | Musikalische
Adventsführung mit Michael Kreskowsky
Das sehnsüchtige Warten auf Weihnachten
lässt sich einfacher aushalten, wenn man
beispielsweise eine Schlossführung im Lich-
terschein auf Schloss Rochlitz besucht. Und
um so richtig in Stimmung zu kommen, wird
dabei gemeinsam gesungen und musiziert.
Erleben Sie die wunderbare Akustik in unserer
Kapelle und einen warmen Glühwein sowie
eine weihnachtliche kleine Leckerei am knis-

ternden Feuer in der urigen Schlossküche.
Teilnehmergebühr: Erwachsene: 18,00 € |
ermäßigt 15,50 € 

Sa, 02. & 09.12. | jeweils 15:00 – 16:30 Uhr |
"So viel Heimlichkeit" - eine Adventsführung
für Kinder & Familien
Was macht die Weihnachtszeit eigentlich so
besonders? Natürlich die vielen Türen hinter
denen sich Heimlichkeiten erahnen lassen, die
unsere Vorfreude steigern. Auch im Schloss
Rochlitz verbergen zahlreiche Türen, Geheim-
nisse, die von Weihnachtswundern erzählen,
nach Advent schmecken oder nach kostbaren
Geschenken riechen. Lasst uns diese Türen
gemeinsam öffnen, die Geheimnisse entde-
cken und nehmt einen Schatz mit in die dunkle
Winterzeit. Teilnehmergebühr: Erwachsene
13,00 € | Kinder bis 16 Jahre 8,50 € inkl.
Kinderpunsch & einer Leckerei aus der
Schlossküche (ab 4 Jahren)

Sa, 02. & 09.12. | jeweils 17:00 – 19:00 Uhr |
Adventsführung im Lichterschein 
Eine weihnachtliche Führung im Lichterschein
mit Glühwein und Leckereien aus der Schloss-
küche. Teilnehmergebühr: Erwachsene 18,00 €
| ermäßigt 15,50 (ab 12 Jahren)

Foto: Schloss Rochlitz im Winter | Antje Krahnstöver

Sonderöffnungszeiten: Seit Mittwoch, den
01. November ist das Museum Schloss Roch-
litz für den individuellen Besucherverkehr
wieder geschlossen. An folgenden 2 Advents-
samstagen haben Interessierte aber noch
einmal die Chance das weihnachtlich
geschmückte Schloss auf individuelle Faust zu
erkunden. Am Samstag, den 02. & 09.12.
öffnen die Türen jeweils von 13 – 18 Uhr. Der
Eintritt kostet für Erwachsene 8,00 € und
Kinder von 6 – 16 Jahren zahlen 1,00 €.

Weitere Informationen und Anmeldungen zu
den Führungen unter: Tel.:  03737 – 492310, 
E-Mail: rochlitz@schloesserland-sachsen.de,
Internet: www.schloss-rochlitz.de | Schloss
Rochlitz | Sörnziger Weg 1 in 09306 Rochlitz

Schloss Rochsburg
Bis 19.11.2023
Sonderausstellung „Textile Welten | Barbara
Esser | Wolfgang Horn“

Mi, 22.11.2023 || 14:00 Uhr
So, 26.11.2023 || 14:00 Uhr
Sonderführung "Adlige Bestattungskultur"
Mit Besichtigung der Schlosskapelle St. Anna,
der Gruft sowie der Dorfkirche Rochsburg,
Tickets: 
https://schloss-rochsburg.ticketfritz.de/

Sa, 16.12.23 von 11:00 – 18:00 Uhr &
So, 17.12.23 von 10:00 – 17:00 Uhr
Romantischer Adventsmarkt auf Schloss
Rochsburg
Mag es draußen noch so stürmen oder schnei-
en, innerhalb der Mauern des Schlosses
können die Besucher ungestört eine Vielzahl
an Ständen entdecken, im Geruch von Punsch
schwelgen und sich ganz und gar der Weih-
nachtsvorfreude hingeben – Gemütlichkeitsat-
mosphäre garantiert.
Der Adventsmarkt erstreckt sich über 2 Etagen
des Museums. Die Händler bieten unter-
schiedliche Produkte von Keramik und
Schmuck über Schnitzereien, handgemachte
Kleidung, Buchbinderei, Filz- und Häkeltiere,
Weihnachtsdekoration bis hin zu Honig,
Marmelade und Wurst vom Hochlandrind an.
Ganz bestimmt entdeckt der eine oder andere
hier noch ein passendes Weihnachtsgeschenk
für seine Lieben. Die kleinen Gäste können in
einer Wichtelwerkstatt sogar selbst Geschen-
ke für Mama und Papa oder Oma und Opa
basteln oder beim Kinderschminken sich
selbst in eine Märchenfigur verwandeln. Mit
etwas Glück begegnet man sogar dem Weih-

nachtsmann und seinem Engel. 
Auch für die Stammgäste des Rochsburger
Adventsmarktes wird es manch Überraschung
geben: Neben einigen neuen Ständen gibt es
ein buntes Programm für die ganze Familie.
Der Taurasteinchor lädt in der Schlosskapelle
zum Mitsingen von Weihnachtliedern ein. An
beiden Tagen spielt Pandel’s Marionettenthea-
ter. Am Sonntag sorgt die Drehorgelspielerin
Leier Rike für weihnachtliche Klänge im Burg-
hof. 
Eintritt (inkl. Museumseintritt): 3 € pro Person,
Kinder haben freien Eintritt. 
Für das leibliche Wohl ist draußen und drinnen
bestens gesorgt. Kaffee, Gebäck und Stollen
gibt es von der Landbäckerei Dietrich; frisch
Gegrilltes, Suppen und Heißgetränke von der
ehem. Gaststätte "Zur Börse". Bei Choco Del
Sol kann man neben ganz viel Schokolade,
weihnachtliche Getränke und Leckereien
entdecken. Entfliehen Sie dem Vorweihnachts-
Stress für ein paar Stunden und tauchen Sie
ein in die romantische Atmosphäre des Rochs-
burger Adventsmarktes.

Sa, 30. Dezember 2023 um jeweils
15:00/17:30 Uhr 
Märchenhafter Jahresausklang für kleine
Burggeister
Die Kinder können sich in eine märchenhafte
Silvesterfeier voller Spannung, Spaß und
Abenteuer stürzen.
Dabei gibt es viel Interessantes zur sagenhaf-
ten Geschichte des Schlosses zu hören. Wer
genau hinschaut, kann vielleicht sogar das
eine oder andere Märchendetail entdecken,
von G wie Goldene Kugel bis Z wie Zwergen-
bart. 

Die kleinen Besucher werden auch erfahren,
wie beschwerlich das Leben auf einer Burg zur
Winterzeit war. Kälte, Dunkelheit und fades
Essen gehörten damals zum Alltag der Burg-
bewohner. 
Zum Jahresausklang auf der Rochsburg wird
es dann aber doch eher gemütlich, abwechs-
lungsreich und bunt. Dazu werden auch die
kleinen Gäste beitragen. 
Sehr gern können sie zu der Veranstaltung
kostümiert oder auch mit einem Lampion
erscheinen. Das Mitbringen einer Taschenlam-
pe ist sinnvoll. Schließlich soll doch keiner bei
den Rundgängen durch das Schloss verloren
gehen. 
Zum krönenden Abschluss der Veranstaltung
sowie des Jahres erwartet die Kinder zum
Ende jeder Führung ein Mini-Feuerwerk.
Eintritt: 8€ pro Person. Tickets sind
demnächst im Online-Shop erhältlich unter:
https://schloss-rochsburg.ticketfritz.de/       

Foto: Lutz Hennig

www.schloss-rochsburg.de
www.facebook.com/schlossrochsburg
www.instagram.com/schlossrochsburg/



11. November Bürgerhaus
19.33 Uhr Ein Dschungel voller Narren.
Faschingseröffnung und Abendveranstaltung /
Karten 01793269904
14. November Heimatmuseum
14.00 Uhr Gesprächsrunde „Damals war’s –
Geithainer erinnern sich“. Thema diesmal:
Fernsehen in der DDR. Eintritt frei, Kaffee und
Gebäck 2 €.
15. November Stadtbibliothek
19.00 Uhr Die Verbrechen der Anderen. Krimi-
lesung mit Autor Frank Goldammer / Dresden,
Eintritt 7 €
16. November Nikolai Pfarrhaus
19.30 Uhr Die ersten vier BRD-Gedenkmünzen
– Vortrag der Fachgruppe Numismatik /
Heimatverein
18. November Heimatmuseum
15.00 Uhr Wir bereiten einen Badezusatz für
die kalte Jahreszeit - Workshop im Grünen
Museum, Eintritt 3 €, mit Voranmeldung
034341 44403
18. November Bürgerhaus
19.33 Uhr Ein Dschungel voller Narren.
Faschingseröffnung und Abendveranstaltung /
Karten 01793269904
21. November Heimatmuseum
14.00 Uhr Treff der Theatergruppe
23. November Heimatmuseum 
14.00 Uhr Dia-Vorführung mit alten Stadtan-
sichten und Bildern zur Überflutung von Wick-
ershain 1970. Eintritt frei. Kaffee und Gebäck
2,00 €.
25. November Heimatmuseum
15.00 Uhr Barbie - Eröffnung der neuen
Sonderausstellung im Heimatmuseum

26. November Stadtbibliothek
11.00 Uhr Die Stille im Moment. Landschaft
von Geithain zur Toskana. Ausstellung mit
Arbeiten von Dr. Regina Hegenbarth / Geithain
28. November Heimatmuseum
14.00 Uhr Handarbeitskränzchen - 2€ für
Kaffee und Gebäck
29. November Bürgerhaus
15.00 Uhr Tanztee mit Musik vom DJ Thoss.
Kaffee & Kuchen (Eintritt 7,50 EUR)
29. November Gaststätte Athen
18.30 Uhr Frau Kerstin Jesierski wird über die

Geschichte des Geithainer Oberen Stadtparks
sprechen. Vortrag Heimatverein
30. November Heimatmuseum
14.30 Uhr Filmvorführung mit Material des
Geithainer Filmclubs aus den frühen 1960er
Jahren. Eintritt frei. Für Kaffee und Gebäck
erheben wir einen kleinen Obolus.
01.-03. Dezember Weihnachtsmarkt
07. Dezember Bürgerhaus
17.00 Uhr Die große Südtiroler Weihnacht.
Tour "I mog Südtirol". Tickets ab 45 EUR im
Bürgerbüro und der Stadtbibliothek
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Veranstaltungen in Geithain

Vereine

Jahresabschlussveranstaltung 
des Rochlitzer Gewerbevereins

Am Samstag, dem 25. November 2023 findet ab 18:00 Uhr unsere
Jahresabschlussveranstaltung im Bürgerhaus Rochlitz statt.
Eigentlich ist es die vorletzte Veranstaltung, denn traditionell am
Wochenende des 2. Advent findet unser Weihnachtsmarkt in Zusam-
menarbeit mit der Stadtverwaltung Rochlitz statt.

Auf der Tagesordnung des 25.11.23 stehen neben aktuellen Berichten
auch ein kurzer Rückblick auf das vergangene Jahr sowie die ersten
bereits jetzt feststehenden Punkte zur Planung 2024.
Im Anschluss daran wird bei einem kleinen Imbiss ausreichend die
Möglichkeit bestehen, um über aktuelle Dinge ins Gespräch zu
kommen.

Alle Mitglieder sind dazu mit ihren Partnern recht herzlich eingeladen!

Der Vorstand des Gewerbevereins Rochlitz

Anzeige(n)
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Vereine

Nachruf

Der Sportverein BSC Motor Rochlitz e.V.
trauert um sein langjähriges Mitglied

Gunter Seifried

Seit 2004 war er Mitglied unseres Vereins und leitete jahrelang die
Abteilung Tischtennis. 
Wir danken ihm für seine Treue sowie seinen unermüdlichen
Einsatz und werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Der Vorstand

Wasser- und Bodenanalysen

Am Donnerstag, dem 14. Dezember 2023 bietet die AfU e.V. die
Möglichkeit in der Zeit von 16.00 – 17.00 Uhr in Rochlitz, in der
Stadtverwaltung, Markt 1 

Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den pH-Wert
und die Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu sollten Sie frisch
abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer Kunststoff-Mineralwasserflasche
mitbringen. Auf Wunsch kann die Probe auch auf verschiedene Einzel-
parameter z.B. Schwermetalle oder auf Brauchwasser- bzw. Trinkwas-
serqualität überprüft werden.
Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbedarfsermitt-
lung entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, an mehreren Stellen
des Gartens Boden auszuheben, so dass insgesamt ca. 500 Gramm der
Mischprobe für die Untersuchung zur Verfügung stehen.

AfU e.V., Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie e.V.

Beratungsangebote 
im Landesverband AD(H)S Sachsen e.V.

Händelstraße 16, 09669 Frankenberg

Wir bitten für alle Angebote um eine Anmeldung, dies ist möglich unter:
WhatsApp 0173 822 0 411 oder per Mail selbsthilfe@adhs-sachsen.de

AD(H)S – Gesprächsrunde für Eltern          Beginn jeweils 18.00 Uhr
Dienstag 05.12.2023                                      
                                                                       
AD(H)S Stammtisch für Erwachsene           Beginn jeweils 19.30 Uhr
Donnerstag 30.11.2023, Donnerstag 28.12.2023
                                                                       
Austausch bei Angst und Panikstörungen    Beginn jeweils 17.00 Uhr
Dienstag 21.11.2023, Mittwoch 06.12.2023   
                                                                       
Gesprächskreis für Gewalt- u. Mobbingopfer Beginn jeweils 17.00 Uhr
Mittwoch 20.12.2023                                      
                                                                      
Antimobbing -und Gewaltsprechstunde für Kinder und Jugendliche
Nur nach Terminvereinbarung per WhatsApp oder Mail
WhatsApp   0173 822 04 11
Per Mail      info@adhs-sachsen.de

AD(H)S-Beratung für Eltern und für Erwachsene 
Nur nach Terminvereinbarung per WhatsApp oder Mail
WhatsApp   0173 822 04 11
Per Mail      info@adhs-sachsen.de
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Vereine

Diakonisches Werk Rochlitz e. V.
Haus der Diakonie • Bismarckstraße 39 • 09306 Rochlitz
Telefon 03737 / 4931-0 • www.diakonie-rochlitz.de
Die Diakonie-Beratungsstellen und Einrichtungen sind für Ratsuchende
da. Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin. 

n Erziehungs- und Familienberatung
Maria Heyn, Telefon 03737 / 4931-31
E-Mail: familienberatung@diakonie-rochlitz.de

n Ambulante Jugend- und Familienhilfe
Marlen Neumann, Telefon 03737 / 4931-34
E-Mail: spfh@diakonie-rochlitz.de

n Schuldner- und Insolvenzberatung
Wenn Sie Schulden haben und Ihre laufenden Lebenshaltungskos-
ten wie Miete, Strom, Telefon usw. nicht mehr zahlen können oder
Sie eine Bescheinigung für Ihr P-Konto benötigen, dann vereinbaren
Sie einen Termin mit uns.
Dirk Beyer, Tel. 03737 / 4931-20,
E-Mail: schuldnerberatung@diakonie-rochlitz.de

n Frühförderung & Frühförderberatung
Doreen Lägel, Telefon 03737 / 4931-13
E-Mail: fruehfoerderung@diakonie-rochlitz.de

n Behindertenberatung & Mobile Behindertenhilfe 
mit Assistenzdienst, Selbsthilfegruppen und Schulbegleitung
Heike Schreiber, Telefon 03737 / 449182
E-Mail: mbh@diakonie-rochlitz.de

n Kirchenbezirkssozialarbeit & Soziale Beratung & Notfallseelsorge
Lisa Haubold, Telefon 03737 / 4931-33
E-Mail: kbs@diakonie-rochlitz.de

n Migrationsberatung
Denny Kucharz, Telefon 01590 / 147 35 46
E-Mail: migration@diakonie-rochlitz.de

n Hort St. Nikolaus
Poststraße 18/20
09306 Rochlitz
Telefon: 03737  / 786913
Wohnstätte „Haus Bethanien“ mit Außenwohngruppen 
Schulstraße 17, 09306 Rochlitz OT Königsfeld
Telefon: 03737 / 4944-0

VERANSTALTUNGEN 

Treffen der Selbsthilfegruppen
im Haus der Diakonie, Bismarckstraße 39 in Rochlitz.
Interessierte Teilnehmer melden sich bitte vorab an unter Telefon 
03737 / 449182.
Gruppe „Integra“ für Menschen mit Körperbehinderung, einmal im
Monat dienstags: am 28. November 2023, 12.30 bis 15.30 Uhr.
Parkinson-Gruppe, am 1. Mittwoch im Monat: am 6. Dezember 2023,
13.30 bis 15.30 Uhr.
Gruppe „Energie“ für Menschen mit Multipler Sklerose, am letzten Frei-
tag im Monat: am 24. November 2023, 13 bis 16 Uhr.
Treffen der Tagesstruktur für Menschen mit Behinderung, jeden Mitt-
woch von 9.30 bis 11.30 Uhr.

Sparkasse finanziert Möbel fürs Eltern-Kind-Zentrum 
Mit Hilfe der Sparkasse Mittelsachsen konnten im Erstkontakt-Büro des
Eltern-Kind-Zentrums Mittweida neue Möbeln angeschafft werden. "Die
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen ist der Sparkassen-Stiftung für
Soziales und Umwelt ein wichtiges Anliegen", sagte Ronny Körner (im
Bild: rechts) von der Sparkasse Mittelsachsen bei der Scheckübergabe.
Insgesamt wird die Einrichtung mit 4.200 Euro gefördert. Katja Klagge
(im Bild: Mitte), Diakonie-Verwaltungsleiterin, ist dankbar für diese
beachtliche Unterstützung des Sparkasse. 
Im Eltern-Kind-Zentrum bietet das Diakonische Werk Rochlitz e.V. die
Frühförderung, die Erziehungs- und Familienberatung sowie Behinder-
tenberatung und Kirchenbezirkssozialarbeit. Hilfesuchende Familien

erreichen Anette Schulz (links) im Erstkontakt-Büro unter Telefon: 03727
/ 996753-0.

Seelitzer Grundschüler spenden für Familienhilfe der 
Diakonie Rochlitz
Nudeln, Müsli, Kakao: Die Schüler der Evangelischen Grundschule
Seelitz haben auch in diesem Jahr Erntegaben und gekaufte Lebensmit-
tel an die Sozialpädagogische Familienhilfe des Diakonischen Werkes
Rochlitz gespendet. Die Lebensmittel werden nun an bedürftige Famili-
en der Region weitergegeben. „Unsere Klienten können die Erntegaben
direkt nach dem Beratungsgespräch mit nach Hause nehmen“, sagten
die Familienhelfer beim Diakonischen Werk Rochlitz. Die Familien seien
meist überrascht und sehr dankbar für die Gaben, die ihre Haushaltkas-
se entlasten. Bei den Kindern sei die Begeisterung über die Packung
Kakao oder die große Flasche Ketchup oft direkt zu spüren.
„Es ist eine große Freude auf diese Weise Nächstenliebe weiterzugeben
– von Familie zu Familie“, sagt Diakonie-Mitarbeiterin Kerstin Rudolph
und dankt den Kindern und Eltern, Lehrern und Erziehern aus Seelitz für
die fruchtbare Unterstützung.
Die Sozialpädagogische Familienhilfe ist eine ambulante Form der
Jugendhilfe. Die Familienhelfer möchten die Familien in den Erziehungs-
aufgaben stärken, bei der Suche nach neuen Wegen unterstützen und
ihnen Hilfe zur Selbsthilfe geben.

Förderverein St. Nikolaus sucht Mitstreiter
Die Eintrittsgelder ins Rochlitzer Freibad im Sommer, die Geburtstags-
geschenke an die Hortkinder, eine Button-Maschine: all dies konnte der
Hort St. Nikolaus in Rochlitz nur durch die Unterstützung seines Kinder-
und Jugendfördervereins finanzieren. Auch ein Graffiti-Projekt und das
Abschlussprojekt „Glasbläser“ der 4. Klasse wurde durch die Mitglieds-
beiträge und Spenden der Förderer ermöglicht. Derzeit hat der Kinder-
und Jugendförderverein St. Nikolaus allerdings nur 28 Mitglieder und
sucht dringend Mitstreiter. „Die Eltern der ehemaligen Hortkinder treten
verständlicherweise aus, nur wenige Familien sind neu dazugekom-
men“, bedauert Claudia Dobritz, die Vorsitzende des Fördervereins.
Neben den finanziellen Zuschüssen aus eigenen Mitteln akquiriert der
Förderverein auch Fördermittel aus anderen Töpfen. Wer sich für die
Arbeit des Fördervereins St. Nikolaus interessiert, melde sich beim Hort
unter Telefon: 03737 / 786913 oder per E-Mail an hort.nikolaus@
diakonie-rochlitz.de.

Anzeige(n)
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Vereine

Geförderte Projektplätze in Sachsen verfügbar –
Azubis erstellen kostenfrei Webseiten

Eine eigene Webseite, Barrierefreiheit und Daten-
schutz stellen viele Kommunen, Einrichtungen und
Vereine finanziell aber auch hinsichtlich des techni-
schen Know-hows häufig vor eine große Herausfor-
derung. Der Förderverein für regionale Entwicklung
e. V. bietet mit seinen Webseitenförderprogrammen
Unterstützung und sucht aktuell im Rahmen des Förderprogramms
„Sachsen vernetzt“ neue Projektpartner für die kostenfreie Webseitener-
stellung. 
Die Erstellung der Webseiten wird im Rahmen der Azubi-Projekte umge-
setzt. Durch diese Initiative des Fördervereins für regionale Entwicklung
e.V. werden Auszubildende und Studierende praxisnah dabei unter-
stützt, ihr in der Berufsschule erlangtes Wissen praktisch anzuwenden
und Verantwortung für eigene Projekte zu übernehmen - denn das
kommt in der Berufsausbildung häufig zu kurz. 
Im Zuge dessen können u.a. Kommunen, soziale und öffentliche
Einrichtungen, Vereine und kleinere Unternehmen, sich eine individuelle
Webseite erstellen lassen. Die gesamte Erstellung des Internetauftritts
ist dabei für die Projektpartner kostenfrei und lediglich die Kosten für die
Webadresse und den Speicherplatz sind selbst zu tragen. 
„Von der ersten Beratung bis hin zur finalen Umsetzung bin ich mit dem
gesamten Projektverlauf mehr als zufrieden. Alles wurde sehr professio-
nell und zu meiner vollsten Zufriedenheit umgesetzt, das Ergebnis über-
trifft meine Erwartungen. Gleichzeitig sehe ich aber auch den wichtigen
Beitrag zur Ausbildung der Azubis, den diese Projekte zweifelsohne
habenberichtet“, berichtet Herr Schwarz von Taurus Sport Manage-
ment. 
Nach Projektabschluss ist die Pflege der Webseite eigenständig mittels
eines bedienerfreundlichen, deutschsprachigen Redaktionssystems
möglich – Programmiererkenntnisse sind dafür nicht erforderlich. Sollte
es dennoch Fragen geben, können sich die Projektpartner auch nach
Projektabschluss noch bis mindestens 2030 an den kostenfreien telefo-
nischen Webseiten-Support der Azubi-Projekte wenden. 
Projektpartner des Fördervereins für regionale Entwicklung haben auch
die Möglichkeit, neben den geförderten Webseitenprojekten an weiteren
interessanten Förderprogrammen teilzunehmen, die bei der Digitalisie-
rung unterstützen, wie beispielsweise die Mitarbeiter-App „momikom“
(zur mobilen Mitarbeiterkommunikation), das Terminbuchungstool (eine
Anwendung zur Online-Terminvergabe) oder die digitale Zeiterfassung
(Anwendung zur Dokumentation von Arbeitszeiten). 
Bei Fragen oder Interesse am Förderprogramm, können Sie sich gerne
telefonisch unter 0331 55047471 oder per E-Mail an info@azubi-projek-
te.de an den Förderverein für regionale Entwicklung wenden. Einige
bereits abgeschlossene Webseitenprojekte aus Sachsen finden Sie
unter www.azubi-projekte.de/sachsen. 
Weitere Informationen zu den Azubi-Projekten finden Sie unter
www.azubi-projekte.de 

Förderverein für regionale Entwicklung e. V.

Tierfreunde helfen Tieren in Not e.V.
Goetheweg 127
09247 Chemnitz OT Röhrsdorf
Telefon: 03722/5927040
E-Mail: tierherberge@tierfreunde-helfen.de

Öffnungszeiten der Tierherberge:
Dienstag/Donnerstag/Freitag     16:00 bis 18:30 Uhr
Samstag                                     14:00 bis 16:00 Uhr
Montag/Mittwoch/Sonntag        geschlossen

SOS in der Katzenstation

Es geht immer hoch her in unserer
Katzenstation. Neben einigen
erwachsenen Tieren spielen und
toben ständig etliche Katzenkin-
der in ihrer liebevoll eingerichteten
Kinderstube. Aber in diesem Jahr
ist es noch herausfordernder als
sonst! Denn obwohl jetzt schon
wieder die Herbst-Kitten-Hochsai-

son begonnen hat, warten noch ganz viele der in der ersten Jahreshälfte
geborenen Samtpfötchen darauf, endlich in ein eigenes Zuhause zu
finden.
Für alle suchen wir schnellstmöglich ein liebevolles Zuhause bei Katzen-
freunden, denn auch wenn sich die Tierpfleger alle Mühe geben, eine
eigene Familie können sie für die kleinen Kätzchen nicht ersetzen. Die
ist aber wichtig, damit die Samtpfötchen eine enge Bindung zu uns
Menschen aufbauen können.
Die kleinen Katzen in allen möglichen Farben und Fellzeichnungen sind
grundimmunisiert, entwurmt und entfloht und haben natürlich alle einen
Chip, damit sie schnell wieder in ihr Zuhause gebracht werden können,
falls sie doch einmal verloren gehen, was wir natürlich nicht hoffen
wollen.
Wer möchte unseren kleinen Samtpfötchen ein schönes und sicheres
Zuhause auf Lebenszeit schenken? Gesucht werden verantwortungs-
volle Katzeneltern, die ihnen helfen, ihre Umwelt zu entdecken und auch
Verständnis dafür haben, dass die kleinen Stubentiger noch allerhand
Unfug im Kopf haben. Vermittelt werden die Katzenkinder nur in reine
Wohnungshaltung und nur paarweise oder zu einer bereits vorhandenen
Katze.
Damit sich diese Situation mit allem damit verbundenen Leid nicht stän-
dig aufs Neue wiederholt, hier noch einmal die dringende Bitte an alle
Katzenbesitzer: Lassen Sie Ihre Miez oder Ihren Kater unbedingt
kastrieren! Das ist der einzige Weg, das große Leid der Streunerkatzen,
die täglich ums Überleben kämpfen müssen, zu lindern.
Jede Katze und jeder Kater profitieren von der Kastration: Sie haben ein
wesentlich ruhigeres und entspannteres Leben!

Text: Adina Barthel, Foto: Nicole Braun

Konzert: "The Gregorien Voices" – Gregorianik meets Pop zur Weihnachtszeit 
Freitag, 1. Dezember 2023, 
19.30 Uhr 
Kunigundenkirche Rochlitz 
Karten im Vorverkauf, Restkarten an der Abendkasse

"The Gregorien Voices", das sind acht ukrainische Sänger, die mit beindruckenden Stimmen in die Welt der klassi-
schen gregorianischen Gesänge einführen. In traditionelle Mönchskuttengekleidet, erzeugen die Sänger eine mysti-
sche Atmosphäre, die das Publikum in sich kehren lässt und auf die festliche Weihnachtszeit einstimmt.
Das abwechslungsreiche Konzert besteht aus einer Mischung von gregorianischen Chorälen, orthodoxer Kirchenmu-
sik und weihnachtlichen Gesängen aus verschiedenen Ländern. 
Abgerundet wird das Konzert durch Klassiker der Popmusik wie unter anderem "The sound of silence" von Simon and
Garfunkel oder "Halleluja" von Leonhard Cohen, die für die Gregorien Voices neu arrangiert wurden.
Ergreifende Stimmen der Solisten und des Chores begeistern: Mittelalter trifft das Hier und Heute. 

Kirchennachrichten
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Kirchennachrichten

Kirchennachrichten der Ev.- Luth. Kirchgemeinden
Rochlitz–Wechselburg und Schwarzbach–Thierbaum

Zum Bedenken
Wir rufen zu dir, Herr schenk deinen Geist, dass Glaube
als Kraft für die Welt sich erweist, dass Friede gestärkt
wird, Verzweiflung vergeht und dass auch in Zukunft

die Erde besteht.

Fred Kaan / Ulrich Meisel

Wir laden herzlich zu den Gottesdiensten ein: 

Sonnabend, 11. November 16.30 Uhr St. Petrikirche Rochlitz
Martinstag                                                   Andacht mit Laternenumzug 
                                                              zur Kunigundenkirche
                                             17.00 Uhr St. Otto-Kirche Wechselburg
                                                              Andacht mit Laternenumzug
Sonntag, 12. November      10.30 Uhr St. Petri Rochlitz
Drittletzter Sonntag d. Kirchenjahres                      Abendmahlsgottesdienst
Montag, 13. November bis 22. November 2023
                                             17.30 Uhr St. Otto-Kirche Wechselburg
                                                              tägliche Andachten 
                                                              zur Friedensdekade, 
                                                              Abschlussgottesdienst 
                                                              am 22.11.2023
Sonntag, 19. November      09.30 Uhr St. Petri Rochlitz
Vorletzter Sonntag d. Kirchenjahres                       Gottesdienst
                                             09.30 Uhr Kirche Thierbaum
                                                              Gottesdienst
                                             10.00 Uhr St. Otto-Kirche Wechselburg
                                                              Gottesdienst
Mittwoch, 22. November     09.00 Uhr Kirche Schwarzbach
Buß- und Bettag                                            Abendmahlsgottesdienst 
                                                              mit Gedenken der Verstorbenen
                                             16.00 Uhr Basilika Wechselburg
                                                              Ökumenischer Gottesdienst 
                                                              zum Abschluss der Friedens-
                                                              dekade
Sonntag, 26. November      09.30 Uhr St. Petri Rochlitz
Letzter Sonntag des Kirchenjahres                        Abendmahlsgottesdienst
                                             14.00 Uhr St. Otto-Kirche Wechselburg
                                                              Gottesdienst
                                             09.30 Uhr Kirche Breitenborn
                                                              Andacht zum Ewigkeitssonntag
Sonntag, 03. Dezember      09.30 Uhr St. Petri Rochlitz
Erster Sonntag im Advent                                  Familiengottesdienst 
                                                              mit Taufgedächtnis
                                             09.30 Uhr Kirche Breitenborn
                                                              Gottesdienst 
                                             09.30 Uhr Kirche Thierbaum
                                                              Gottesdienst
                                                           
Wir laden herzlich ein zu musikalischen Veranstaltungen
Sonnabend, 18. November 16.00 Uhr Kirche Königsfeld
                                                               Jiddische Musik 
                                                               Ensemble Herje Mine
Freitag, 01. Dezember        19.30 Uhr St. Kunigunden Rochlitz 
                                                               THE GREGORIAN VOICES
                                                               Gregorianik meets Pop 

Wir laden herzlich ein zu unseren Gemeindekreisen
Mittwoch, 15. November    13.00 Uhr Essen Martinsgans
                                                               Frauendienst Wechselburg-
                                                               -Breitenborn
Donnerstag, 16. November 10.00 Uhr APH Mathesiusstraße 3
                                                               Andacht
Dienstag, 28. November      10.00 Uhr Kirchgemeindezentrum Rochlitz
                                                               Singen mit Senioren
                                              19.30 Uhr Kirchgemeindezentrum Rochlitz
                                                               KunigRunde – Frauentreff

Dienstag, 05. Dezember      14.30 Uhr Kirchgemeindezentrum Rochlitz
                                                               Hauskreis Weiditz
                                              19.30 Uhr Hauskreis Stollsdorf

KINDER und JUGEND, Kirchgemeindezentrum, Leipziger Str.26
montags
13.00 - 15.00 Uhr Kinderkreis für die Kinder der 1. - 4. Klasse 
                           im Nikolaushort
15.30 - 16.30 Uhr Krabbelgruppe für alle Kinder ab 1 Jahr 
ungerade Kalenderwoche in der Kinderkirche
                           Leipziger Straße 26 in Rochlitz
17.30 - 19.00 Uhr MoPro – die Junge Gemeinde für alle ab 13 Jahren 
                           im Jugendraum Leipziger Straße 26 in Rochlitz
dienstags
16.30 - 17.30 Uhr Kinderzeit für die Kinder der 1.-6. Klasse im Kantorat
gerade Kalenderwoche  oder an der Kirche Wechselburg
16.30 - 17.30 Uhr Kinderzeit für die Kinder der 1.-6. Klasse 
ungerade Kalenderwoche im Pfarrhaus Breitenborn
mittwochs
16.00 - 17.00 Uhr Kirchenbande für die Kinder der 1.-6. Klasse 
ungerade Kalenderwoche im Pfarrhaus Schwarzbach

15.30 - 17.00 Uhr Kirchenbienen für Kinder von 2-6 Jahren im Jugend-
ungerade Kalenderwoche raum im Haus der Begegnung (Markt 12, 09306 
                           Wechselburg, rechts neben der Basilika, durch die 
                           Glastür, eine Etage nach unten)
16.00 - 17.00 Uhr Kirchenmäuse für alle Kinder ab 2 Jahren und ihre 
gerade Kalenderwoche  Eltern in der Kinderkirche Rochlitz, Leipziger Straße 26
donnerstags
15.00 - 15.45 Uhr Kinderkreis für die Kinder der 1.-4. Klasse (Kinder 
                           können nach Absprache aus dem DRK-Hort und aus
                           dem Nikolaushort in Rochlitz abgeholt werden, bitte 
                           Info an Annett Müller) im Kirchgemeindehaus Rochlitz 
15.45 - 16.30 Uhr Musikids für die Kinder der 1.-4. Klasse im Kirchge-
                           meindehaus Rochlitz 
16.30 - 17.30 Uhr Teenietreff für die Kinder der 4.-6. Klasse in der 
                           Kinderkirche
freitags
9.30 - 11.00 Uhr  Vormittag für Groß und Klein für alle Babys und ihre 
gerade Kalenderwoche  Eltern mit einem gemeinsamen Frühstück in der 
                           Kinderkirche, Leipziger Str. 26 in Rochlitz

KIRCHENMUSIK 
Posaunenchor Rochlitz                 

montags, 19.30 Uhr, Kirchgemeindezentrum Rochlitz
Kantorei Rochlitz                           

mittwochs 19.30 Uhr, Kirchgemeindezentrum Rochlitz
Kantorei Königsfeld                            

dienstags 19.30 Uhr, Pfarrhaus Königsfeld bzw. Schwarzbach
Posaunenchor Wechselburg         

dienstags, 18.30 Uhr, Kantorat Wechselburg
Kantorei Wechselburg                   

dienstags, 19.45 Uhr, Kantorat Wechselburg

Bitte beachten Sie aktuelle Informationen in unseren Aushängen und im
Internet. Vielen Dank!

Es grüßt Sie mit einem herzlichen Gott befohlen Ihr Pfarrer Ragnar Quaas

n Pfarramtsbüro und Friedhofsverwaltung
Kirchgemeindezentrum, Leipziger Straße 26, Erdgeschoss
Telefon: 03737 42524 / Fax: 7819908
e-mail: kg.rochlitz-wechselburg@evlks.de 

n Öffnungszeiten
montags und dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr
donnerstags von 9.00 bis 12.00 und 14.00 bis 17.30 Uhr

n So erreichen Sie unsere MitarbeiterInnen
Ragnar Quaas, PfarrerTelefon: 03737 4496718 
Jens Petzl, Kantor, KMD Telefon: 03737 4790227
Annett Müller, Gemeindepädagogin
e-Mail: an.mueller@evlks.de, 
Jörg Graichen, Friedhofsmitarbeiter 
Telefon: 03737 43047 
Sie können sich auch im Internet informieren:
www.kirche-rochlitz-wechselburg.de

n Möchten Sie sich anonym Rat holen? 
Die Telefonseelsorge ist für Sie da (kostenfrei und rund um die Uhr):
Tel. 0800 111 0 111
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LADINO-Jüdische Musik
Kirche Königsfeld, 
18. November 2023 – 16 Uhr
LADINO – sephardische Lieder
Shira Bitan, Gesang
Band Herje Mine, Leipzig
Eintritt: 10 €

Die meisten kennen jüdische
Musik als Klezmermusik und in
unserer Sprache sind noch
Worte gängig, die aus der jüdi-
schen Umgangssprache, dem
Jiddischen stammen. Eher
unbekannt ist die Welt der
Sepharden, der jüdischen
Vertriebenen aus Spanien und
Portugal, die Ende des 15.
Jahrhunderts ihre Heimat
verlassen mussten. Viele von
ihnen fanden eine neue Heimat
im damaligen osmanischen Reich, in Griechenland bis hin nach dem
Libanon und in die Balkanländer. Was sie mitnahmen, war auch ihre
Sprache, das sogenannte Ladino. Ladino ist angelehnt an Spanisch,
Portugiesisch und die vielen Dialekte, die es im iberischen Sprachraum
gibt. Im Laufe der Zeit entwickelte sich Ladino zur führenden Sprache
der Juden im osmanischen Reich. Der Niedergang des Ladino begann
im 19. Jahrhundert und nicht zuletzt die Verfolgung der Juden durch
Nazi-Deutschland auf dem Balkan und in Griechenland führte dazu,
dass heute die Anzahl der sephardischen Juden und den Gebrauch ihrer
Sprache auf eine kleine Gruppe beschränkt ist. Trotzdem wird versucht,
das Ladino wiederzubeleben, indem man Menschen auch hier in
Deutschland mit der Kultur, insbesondere der Musik bekannt macht. 
Die Gruppe Herje Mine hat dazu ein Projekt angestoßen, dass sich
dieser Musik widmet. Mit der aus Israel stammenden und in Leipzig
lebenden Sängerin Shira Bitan wird die Welt der sephardischen Musik
wieder ein Stück zum Leben erweckt. Die international besetzt Gruppe
Herje Mine will mit diesem Konzert im Rahmen der Aktion "Jüdisches
Leben in Kunst und Kultur" dazu beitragen, dass die Musik, die Kultur
Brücken schlägt und gerade wir uns auf diese Erfahrung neu einlassen. 
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Informationen der Gemeinde Königsfeld

Babybegrüßung 
in der Gemeinde Königsfeld

Einladung der Gemeinde Königsfeld zur Babybegrüßung

Hiermit lade ich alle Eltern mit deren Kindern, welche im Jahr
2021 und 2022 geboren worden, für

Mittwoch, den 29. November 2023, um 10:00 Uhr
in den Generationstreff, Hauptstraße 13 

zur Babybegrüßung der Gemeinde Königsfeld recht herzlich
ein.

Frank Ludwig
Bürgermeister

Wir bitten um Rückmeldung der Teilnahme 
bis zum 22.11.2023 an

die Stadtverwaltung Rochlitz, 
Frau Kirste, 

unter 03737 783-140 oder per 
E-Mail unter j.kirste@rochlitz.de

Aufgrund der neuen Datenschutzgrundverordnung können
wir Sie leider nicht mehr persönlich einladen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Weihnachtsmarkt in Schwarzbach

Am 2. Dezember findet nach langer Abstinenz wieder ein Weihnachts-
markt am Bürgerhaus Schwarzbach statt. Dies sollte man sich schon
einmal fett im Kalender ankreuzen.
Denn der Jugend- und Kulturverein Schwarzbach (JKV) hat nach seiner
Neugründung einiges vor und macht mit seinem Weihnachtsmarktpro-
gramm gleich nach dem Straßenfest nahtlos weiter.
Ab 15.00 Uhr Kinderkino im Bürgerhaus, Auftritt Tanzgruppe Sweet
Devils vom JKV, Süße Ecke inkl. Waffelstand, Glühwein, Kinderpunsch
und Grillstand.
Ab 18.00 Uhr „landet“ der Weihnachtsmann mit seinem Rentieren auf
der extra für ihn aufgebauten Landebahn und verteilt Geschenke an die
Kinder. Danach können die Besucher eine Feuershow bestaunen.
Drumherum macht die Ortschronik eine Ausstellung und der Jugend-
club des JKV organisiert einen Trödelmarkt mit Sachen für Groß und
Klein.

Ronny Pohle, JKV Schwarzbach

Weihnachtsfeier

Liebe Senioren aus Schwarzbach und Umgebung!

Mit Riesenschritten geht es schon wieder auf Weihnach-
ten zu. Wir möchten Euch daher in dieser besinnlichen
Zeit

am Donnerstag, den 07.12.2023 um 15 Uhr

zu unserer traditionellen Weihnachtsfeier
in die Festhalle Schwarzbach herzlichst einladen.

Gerne möchten wir gemeinsam mit Euch einen gemütli-
chen Nachmittag bei Kaffee und Stollen mit Kerzenschein
genießen.

Es heißen Euch herzlich willkommen
der Seniorenrat, die Ortsgemeinderäte und 

der Bürgermeister.

© Pexels, Ekaterina Bolovtsova

Informationen der Gemeinde Seelitz

Verkehrsteilnehmerinformationsveranstaltung

Themen u.a. Änderungen StVO, Fahrradfahrer, Winterfahrverkehr
am: Donnerstag, 09.11.2023
um: 19:00 Uhr
in: 09306 Zetteritz, Teichstraße „Kulturraum“
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern,
dienstags von: 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr und in der Regel:
donnerstags von: 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr
zu Ihrer Verfügung. 

Gebietsverkehrswacht Mittweida e.V.

Anzeige(n)
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Freiwillige Feuerwehr Bernsdorf „120-jähriges Jubiläum und Übergabe von Fahrzeugen“

Ein besonderes Ereignis konnte in Bernsdorf gefeiert werden. In einem festlichen Rahmen wurde am
14.10.2023 im Gemeindehaus Kolkau dem 120-jährigen Bestehen der Ortsfeuerwehr Bernsdorf gedacht
sowie ein neues Fahrzeug an die Kameradinnen und Kameraden übergeben. 
Bei bestem Wetter konnte der Gemeindewehrleiter Jens Härtwig die Einsatzkräfte der Feuerwehr Seelitz
sowie geladene Gäste begrüßen. In seiner Rede erinnerte Jens Härtwig an die Anfänge der sich im Gemeinde-
gebiet befindlichen Ortswehren bis hin zur Gegenwart. Er bedankte sich bei der Gemeinde sowie dem Frei-
staat Sachsen für die Bereitstellung der finanziellen Mittel zur Beschaffung des neuen Fahrzeuges. 
Stellvertretend für die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Seelitz, die im Einsatzfall auf die Hilfe der Freiwilli-
gen Feuerwehr angewiesen sind, übergab Bürgermeister Thomas Oertel das Fahrzeug an die Kameradinnen und
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr. Um zügig, wirkungsvoll und zeitgemäß Hilfe leisten zu können, braucht
es eine moderne und am aktuellen technischen Entwicklungsstand orientierte Ausrüstung. Mit dem Tragkraft-
spritzenfahrzeug-Wasser, kurz TSF-W, ist die Ortswehr von Bernsdorf nunmehr bestens ausgestattet.
Aber auch das im Bestand befindliche Fahrzeug erhielt eine neue Aufgabe. Es wurde ebenfalls durch Herrn
Oertel an die Jugendfeuerwehr in Döhlen übergeben.
Anschließend segnete Superintendent Dr. Sven Petry die Fahrzeuge. Die Ehrengäste bedankten sich in ihren
Grußworten für das ehrenamtliche Engagement der Freiwilligen Feuerwehren und wünschten eine stets gute
und gesunde Rückkehr von den Einsätzen.
Im Anschluss an das offizielle Programm feierten die Gäste noch einige schöne Stunden. Viele interessierte Bürge-
rinnen und Bürger sowie Mitglieder der Feuerwehren besichtigten die Fahrzeuge und ließen sich Details erklären.

Freiwillige Feuerwehr Bernsdorf, Fotos: Sara Hauschild

Gemeindewehrleiter Jens Härtwig
bei der Begrüßung zum 120-jähri-
gen Jubiläum der Freiwilligen Feu-
erwehr Bernsdorf.

Bürgermeister Thomas Oertel übergibt das neue Fahrzeug an die Kameraden der FF Berns-
dorf.

Das neue Tragkraftspritzenfahrzeug-Wasser, kurz
TSF-W.

Schlüsselübergabe des alten Fahrzeugs an die Jugendfeuerwehr Döhlen unter Leitung von
Jugendwart Rocco Wein (links) und Stellvertreter Robert Klemm.

Das neue Fahrzeug der Jugendfeuerwehr Döhlen.

Superintendent Dr. Sven Petry gratuliert Jens Härtwig und segnet die
Fahrzeuge. 

Aktuelle Fahrzeuge aller Freiwilligen Feuerwehren Seelitz.



Herzliche Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier
am Freitag, dem 01.12.2023 – 14 Uhr 

im Reiterhotel Seelitz

Wir freuen uns auf einen
weihnachtlichen Nachmittag
mit Stollen, Plätzchen und
Kaffee.

Foto © pexels-pixabay

Durch das weihnachtliche
Programm führt Evelyn
Wetzel.

Anmeldungen erbitten wir bis zum 24.11.2023 im Waldhotel 42343
oder im Gemeindeamt 42862.

Gemeindeverwaltung Seelitz
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Seelitzer Herbstsalon – Frivol als auch!

Die Goldenen Zwanziger in Swing, Chansons & Nonsens-Schlagern

Voilá! Hereinspaziert! in dieses
entzückende Etablissement. Hier
können Sie was erleben: die letzte
noch lebende Tingeltangeleuse
gibt sich die Ehre und gewährt Einblicke in ihre Welt: Die Goldenen 20er
Jahre! Hier trifft Gigolo auf männer-fressenden Vamp, tratscht die Strip-
tease-Tänzerin über zersägte Jungfrauen, begeistert die Diva mit
verruchtem Trallala und wird aus dem einfachen Mädchen eine Filmgöt-
tin. 
Die Sängerin, Kabarettistin und Moderatorin Kathy Leen haucht unver-
gessenen Schlagern und pikanten Raritäten mit ihren oft eindeutig zwei-
deutigen Texten neuen Atem ein. Holger Miersch, Professor an der
Dresdner Hochschule für Musik, begleitet vortrefflich am Pianola.
Für Kenner ein Wiedertreffen mit den schönsten Melodien der Zeit und
für alle anderen eine wahre Neuentdeckung. 

Seelitzer Herbstsalon
22. November 2023  I  Seelitz, Waldhotel am Reiterhof
Beginn: 15.30 Uhr
Eintritt: 18,00 €
Kartenvorbestellung: im Waldhotel unter kontakt@waldhotel-am-reiter-
hof.de oder 03737 42343.

Eine Veranstaltung des Waldhotels am Reiterhof Seelitz in Zusammenar-
beit mit dem Mittelsächsischen Kultursommer (www.miskus.de).

© Sebastian Kaulfürst

Anzeige(n)
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Kirchgemeindenachrichten – Kirchgemeinde Seelitzer Land für November 2023

Der Monatsspruch im November 2023
Er allein breitet den Himmel aus und geht auf den Wogen des Meers. Er
macht den großen Wagen am Himmel und den Orion und das Siebenge-
stirn und die Sterne des Südens. Hiob 9,8–9

Die Gestalt Hiob im gleichnamigen Buch im Alten Testament ist verbun-
den mit unsäglichem Leid, hervorgerufen durch eine Wette zwischen
Gott und dem Teufel. Der Teufel provoziert Gott. Er glaubt, dass auch
der frömmste Mensch wie Hiob von Gott abfällt, wenn ihn großes Leid
trifft. Gott lässt sich auf diese Wette ein. Hiob wird durch grausame
Schicksalsschläge und schwerste Krankheit geschlagen. 
Der Monatsspruch bringt uns vielleicht dazu, Hiob sogar falsch zu
verstehen. Hiob benennt die großen Schöpfungstaten Gottes, aber
gerade darin wird seine große Ferne zu Gott deutlich. Er versteht
tatsächlich die Größe Gottes. 
Hiob antwortet auf die Versuche seiner Freunde, ihn zu trösten, indem sie
ihm Gottes unendliche Größe vor Augen führen. Mit vielen Worten wollen
sie Hiob aufrichten. Aber Gottes Allmacht tröstet Hiob nicht. Sie erscheint
zu weit weg von den Schrecknissen seines Lebens. Er sieht Gottes Güte
und Barmherzigkeit nicht. Gott ist für Hiob kein liebender Gott. Er ist ein
strafender Gott, ohne scheinbaren Bezug zum menschlichen Elend. Statt-
dessen fühlt er sich unverstanden, von Gott und der Welt verlassen. 
Man fragt sich, was kann ein Mensch aushalten? Was ist das für ein
Gott, der sich auf so eine Wette einlässt? 
In der Literatur ist die Hiobgestalt sehr oft thematisiert worden. Hiob als
tragische Figur schlechthin, oftmals verwoben mit der Leidensgeschich-
te des jüdischen Volkes. Dass Hiob sich am Ende mit Gott versöhnt und
von Gott mit neuem Glück beschenkt wird, ist für uns moderne
Menschen wohl nur schwer vorstellbar. 
Entscheidet Gott willkürlich über Menschenschicksale? Ist der Mensch
Wettmasse und Gott unberechenbar? Ist der Mensch ausgeliefert? Oder
ist es ein Gleichnis dafür, dass dich Gott nicht verlassen wird, ganz
gleich, welches Schicksal dich trifft? Fragen sind berechtigt. Zweifel
auch angesichts von Kriegen, Zerstörung, Terror, Hass und Willkür in
unserer Welt. Wird Gott den Menschen tatsächlich nicht allein lassen?
Vielleicht so: Du darfst klagen, an Gott auch verzweifeln, ihn beschimp-
fen, ihm den Rücken zukehren, aber lass das nicht das Letzte sein.
Drehe dich wieder um, zeige Gott dein Gesicht, deinen Zorn, deine
Tränen. Lass es zu, dass er auf dich zukommt. Gottes Atem ist länger als
deiner. Lassen wir uns von ihm „umdrehen“.
Die Klage, der Schmerz, alles bleibt, auch das Staunen über Gott. Es ist
gleichzeitig die Ergriffenheit vor der unbegreiflichen Größe Gottes und
der Fluch über die Schwere des eigenen Schicksals. Ein unauflöslicher
Widerspruch. 
Wir klagen an: Gott, wo bist du? Und doch ist mehr da. Staunen über
neues Leben. Heilung. Natur. Liebe unter uns Menschen. Gottes Liebe.
Ja, sie ist für uns klagende Menschen in Jesus Christus menschlich
geworden und nahe. Nicht immer erkennen wir sie und manchmal blei-
ben mehr Fragen als Antworten. Pfr. Daniel Wüst

Wir laden herzlich zu unseren Gottesdiensten ein:
Sonntag, 12.11.2023                             
09:30 Uhr        Kirche Topfseifersdorf    Abendmahlsgottesdienst
                                                               mit Pfr. Wüst 
Sonntag, 19.11.2023
09:30 Uhr        Kirche Seelitz                  Gottesdienst 
                                                               mit Frank Döhler
Mittwoch, 22.11.2023, Buß- und Bettag
15:00 Uhr        Kirche Topfseifersdorf    Musical Adora
Ewigkeitssonntag, 26.11.2023            
09:30 Uhr        Kirche Seelitz                  Gottesdienst mit Pfr. Wüst
09:30 Uhr        Kirche Topfseifersdorf    Gottesdienst mit Marion Voigt
14:00 Uhr        Kirche Frankenau           Gottesdienst mit Pfr. Wüst
Sonntag, 03.12.2023, 1. Advent
15:00 Uhr        Kirche Seelitz                  Gottesdienst mit Pfr. Wüst
                                                               mit Segnungen
Sonntag, 10.12.2023, 2. Advent
09:30 Uhr        Kirche Topfseifersdorf    Abendmahlsgottesdienst
                                                               mit Pfr. Wüst

Sonntag, 17.12.2023, 3. Advent
09:30 Uhr        Kirche Seelitz                  musikalischer Gottesdienst
                                                               mit Matthias Schnabel
                                                               
Kindergottesdienst
In unseren Gottesdiensten gibt es wieder regelmäßig Kindergottes-
dienst für alle Kinder bis 12 Jahre. Dazu seid ihr herzlich eingeladen!
Außerdem suchen wir weiterhin Mitstreiter für unser KiGo-Team. 
Infos über Matthias Schnabel

24h-Gebet im Gebetsraum: 24./25.11.23, 18:00 Uhr, Pfarrhaus 
                                                 Seelitz, 1. Stock links oder von zu Hause
Bibelstunde    15.11.23, 19:30 Uhr, Döhlen, 24.11.23, 14:30 Uhr, Seelitz
Männerstammtisch                     29.11.23, 19:30 Uhr, Pfarrhaus Seelitz
Konfitag                                       18.11.23, 10:00 Uhr, Pfarrhaus Seelitz
Kirchenvorstand                          30.11.23, 19:30 Uhr, Pfarrhaus Seelitz
Frauenkreis                                  08.11.23, 19:30 Uhr, Pfarrhaus Seelitz

Sebastian Rochlitzer mit seinem Adventskonzert 
„Das größte Geschenk“
Die Kirchgemeinde Seelitzer Land lädt am 09. Dezember um 16 Uhr zur
Familienshow mit Sebastian
Rochlitzer in die Seelitzer Kirche
ein. Sebastian Rochlitzer begeis-
tert mit seinem sockenliebenden
Freund Ulfie seit vielen Jahren
Menschen mit seinen Program-
men. Speziell für die Zeit vor Weih-
nachten hat er ein Adventspro-
gramm entwickelt. Der Eintritt ist
frei, Spenden sind erbeten. Weite-
re Informationen zu Sebastian
Rochlitzer unter www.sebastian-
rochlitzer.com.
Im Vorfeld wird es ab 14.30 Uhr bis
zum Beginn des Konzerts im Pfarr-
haus Seelitz Bastelangebote und
Kirchkaffee geben.

„Weihnachtsfreude bringen“ 2023
Es ist für uns zu einer sehr schönen Tradition geworden, Weihnachts-
freude zu den Kindern und bedürftigen Familien nach Siebenbürgen in
Rumänien zu bringen. Das alles ginge jedoch nicht, ohne Eure/Ihre
Unterstützung. Deshalb bitten wir auch in diesem Jahr um Hilfe, damit
ein strahlendes Leuchten in die Augen der Kinder gezaubert werden
kann. Es ist gelebte Hilfe, die ankommt. Dazu braucht man nur einen
geeigneten Karton, der mit einer Auswahl an folgenden Dingen gefüllt
wird:
- Hygieneartikel z.B. Zahnbürste, Zahnpasta, Kamm, Duschgel,

Haarwäsche
- Zucker, Mehl, Kakao, Tee, Nudeln
- Süßigkeiten, Schokoladen-Aufstrich
- Schal, Mütze, Handschuhe
- kleines Spielzeug, Malbuch, Stifte
Die Päckchen können bis spätestens 03.12. (Sonntag 1. Advent), im
Pfarramt Seelitz abgegeben werden.
Auch über finanzielle Hilfe sind wir dankbar, denn die Kosten für den
Transport müssen getragen werden. Wer uns dafür unterstützen möch-
te, überweist bitte auf folgende Bankverbindung. Empfänger: DOMUS
Rumänienhilfe Deutschland e.V. IBAN: DE16 3506 0190 1620 7600 10
BIC: GENODEDIDKD, Verwendungszweck: Transport Weihnachtspakete
Herzlichen Dank und viel Freude beim Päckchen packen.
IG Rumänienhilfe Thomas und Manuela Oertel

Papiercontainer: Es ist wieder soweit, der Papiercontainer steht vom
25.11.-03.12.2023 auf dem Pfarrhof in Seelitz zum Einwurf von unge-
bündelten Zeitungen und Zeitschriften bereit. Wir danken allen, die
etwas zur Aufbesserung unserer Kasse beitragen.
Kathrin Graichen, CVJM-Vorstand

Informationen der Gemeinde Seelitz
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Seelitzer Gemeindegeschichte und -geschichten

Der Verfasser des folgenden Beitrages ist Superintendent i.R. Arnold
Liebers aus Spernsdorf.
Seit seinem Eintritt in den wohlverdienten Ruhestand ist Herr Liebers
gern der Bitte des Seelitzer Bürgermeisters a.D. Horst Bemmann
gefolgt, im „Historischen Zirkel Seelitz“ mitzuwirken.
Eine Kostprobe seines umfassenden Wissens zu Geschichte, insbeson-
dere Kirchengeschichte und zu Land und Leuten seiner Heimat, genie-
ßen Sie im nachfolgenden Beitrag.

Es gibt noch viel zu erzählen.
Historischer Zirkel Seelitz
Marion Hauff

Heute: 850 Jahre Seelitz

2024 begeht Seelitz den 850. Jahrestag seiner urkundlichen Ersterwäh-
nung im Jahr 1174.
Die Worte „...urkundliche Ersterwähnung...“ sind mit Bedacht gewählt.
Denn es gilt, was Udo Baumbach, der über die Stadt hinaus bekannte
Rochlitzer Heimatforscher, Museumsdirektor und Volkskundler 1995 in
der Festschrift „1000 Jahre Rochlitz“ wie folgt schrieb:
„Über das Gründungsjahr einer Stadt (eines Dorfes, eines Ortes, A.L.)
gibt es [...] abweichende Meinungen. In der Regel kann von einem
‚Gründungsjahr‘ überhaupt keine Rede sein. Die Gründung war vielmehr
ein Prozess und erfolgte über mehrere Etappen. Es ist daher schon ein
Erfolg, wenn sich die Gründung zeitlich einigermaßen eingrenzen lässt.
Unter diesen Umständen kann die Grundlage für ein Jubiläum nur ein
schriftlicher Beleg, eine Ersterwähnung sein, wobei die wahrscheinliche
Gründungszeit und das Jahr der zufälligen Ersterwähnung ganz erheb-
lich auseinanderliegen können.“ – soweit Udo Baumbach.
Das trifft auch für Seelitz zu.
Die urkundliche Ersterwähnung von Seelitz 1174 erfolgt in Verbindung
mit einer beträchtlichen Landschenkung aus Seelitzer Flur (4 Hufen =
79, 68 ha; 1 sächsische Hufe = 19,92 ha) an das Kloster Zschillen (heute
Wechselburg) durch Markgraf Dedo von Rochlitz und Groitzsch, der
nicht nur das Patronat über die Rochlitzer St. Petri Kirche ausübte,
sondern auch über die Pfarrkirche Seelitz.
Das Kloster wurde 1168 auf Initiative Dedos als Hauskloster gegründet,
das gemeinsame Grabmal Dedos und seiner Frau Mechthild finden wir
noch heute in der Basilika.

Das Grabmal in der Wechselburger Basilika (Wikipedia, User:Kolossos
(https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Wechselburg-DedoV-
Grab.jpg), „Wechselburg-DedoV-Grab“,
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/legalcode

Eine erste Schlussfolgerung wäre also nun: 
Wo es etwas zu verschenken gibt und wenn dazu auch noch ein Ortsna-
me mit genannt wird, dann muss da bereits auch schon etwas vorhan-
den gewesen sein – eben Seelitz.
Darauf weisen auch vorgeschichtliche Bodenfunde hin – d. m. Bodenfunde
aus der Zeit vor der deutschen Besiedlung im 11. und 12. Jahrhundert.

W. C. Pfau beschreibt dies in mehreren Veröffentlichungen über die
Rochlitzer Region, insbesondere auch über Seelitz.
Außerdem führen noch weitere Details und Hinweise dahin, dass Seelitz
schon früher, vor 1174, existierte.
Dazu muss allerdings etwas ausgeholt werden.
968 wurden unter aktiver Mitwirkung Kaiser Otto I. die sorbenländischen
Bistümer, in Verbindung mit der Besiedlung des Gebietes zwischen
Saale und Elbe, gegründet.
Diese drei Bistümer, unter der Aufsicht des – ebenfalls 968 gegründeten
– Erzbistums Magdeburg, waren Merseburg, Zeitz (später Naumburg)
und Meißen.
Der Begriff „sorbenländisch“ bezieht sich auf die Bevölkerung, die
damals teilweise im Gebiet der drei neu gegründeten Bistümer gelebt
hat. 
Das sorbische Siedlungsgebiet erstreckte sich zwischen Saale, dem
Erzgebirge, dem Queis und Bober (heute Polen und Tschechien) sowie
der Spree.
Diese sorbischen Siedlungen waren allerdings noch wie Inseln in große,
waldbedeckte Flächen eingebettet.
Eine der ausgedehntesten und weitestgehend waldfreien Inseln, als
Offenlandschaft bezeichnet, war z. B. das Gebiet der heutigen
Lommatzscher Pflege, in dem auch einer der größten slawischen Volks-
stämme, die Daleminzer, lebte.
Dieser Stamm wurde 929, während einer Schlacht zwischen Jahna und
Stauchitz bei Lommatzsch, durch das Heer König Heinrich I. besiegt.

Das Gebiet der Daleminzen um das Jahr 1000 (Wikipedia, gemeinfrei)

Das Jahr 929 gilt seitdem als Gründungsjahr der Mark Meißen, unseres
heutigen sächsischen Kernlandes und der Errichtung einer Reichsburg
in Meißen.
Doch zurück ins Jahr 968:
Unsere Rochlitzer Region diesseits und jenseits der Zwickauer Mulde, in
der Menschen des slawischen Stammes Chutici lebten, gehörte zum
Bistum Merseburg.
Nach nur 13 Jahren – 981 – wurde das Bistum Merseburg wieder aufge-
löst.
Dafür gab es mehrere Gründe:
Zum einen wurde der damalige Bischof von Merseburg, Giselher, Erzbi-
schof von Magdeburg, er durfte aber nicht zwei Bistümer verwalten und
zum anderen spielten auch noch politische und wirtschaftliche Gründe
eine Rolle, die zur Auflösung des Bistums Merseburg führten.
Das Merseburger Gebiet wurde aufgeteilt an die benachbarten Bistü-
mer.
„Nutznießer“ dieser Auflösung und der damit verbundenen Besitz- und
Gebietsaufteilung waren die benachbarten Bistümer Naumburg-Zeitz,
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Halberstadt, Magdeburg und Meißen.
So kamen beträchtliche Gebiete der Rochlitzer Region zum Bistum
Meißen.
Im Jahre 1004 – 23 Jahre nach seiner Auflösung – wurde das Bistum
Merseburg erneut gegründet.
Die Gründe waren vorwiegend religiöser, aber auch wieder politischer
Natur, vor allem im Blick auf die weitere deutsche Besiedlung in Rich-
tung Osten.
(Derartige Gebiets- und Strukturveränderungen und Vorgänge sind also
nicht erst Ereignisse unserer neueren Zeit...).
Mit der Wiederbelebung des Bistums Merseburg wurde die Zwickauer
Mulde Bistumsgrenze zwischen Merseburg und Meißen.
Rochlitz und die meisten Gebiete muldenaufwärts rechts kamen wieder
zum Bistum Merseburg.
Alles jedoch, was muldenaufwärts links bis 981 zu Merseburg gehörte
und mit der Auflösung des Bistums an Meißen gefallen war, rückten die
Meißner, trotz intensivsten Bemühens der Merseburger, nicht wieder
heraus.
So blieb dieses Gebiet der Rochlitzer Region – muldenaufwärts links –
bei Meißen. 
Bereits in dieser Zeit – also etwa 174 Jahre vor der urkundlich belegten
Ersterwähnung 1174 – hat es Seelitz schon gegeben, das bestätigt auch
Walter Schlesinger in seiner quellengesättigten „Kirchengeschichte
Sachsens im Mittelalter“, die noch heute als Standardwerk nicht nur der
Kirchen-, sondern auch der profanen Landesgeschichte Sachsens gilt.
Er schreibt, dass sich um 1017 mehr und mehr der Seelitzer Pfarrbezirk
herausbildete, der von Lastau (heute Colditz) im Norden bis nach
Nöbeln (heute Wechselburg) im Süden sowie bis an die Grenze von Mitt-
weida im Osten reichte.
Auch der Leipziger Historiker und Begründer der Landesgeschichtsfor-
schung als wissenschaftlicher Disziplin, Prof. Rudolf Kötzschke,
schreibt dazu 1936 im „Buch der Landschaft Rochlitz“:
„Als Grenze der Bistümer wurde (1004) die Mulde bestimmt [...] so erklärt
es sich, dass zwei Großpfarreien im alten Burgwardsbereich entstanden,
Rochlitz St. Petri und Seelitz (Wallfahrtsort) je für den links- und rechts-
muldischen Teil; Tochterkirchen zweigten sich später davon ab...“ –
darüber später einmal mehr.
Die Darlegungen Kötzschkes und
Schlesingers bestätigt dann –
1957 – noch einmal der renom-
mierte Leipziger Namensforscher
und Historiker, Prof. Hans Walter,
in seinem Buch „Die Orts- und
Flurnamen des Kreises Rochlitz“
wie folgt:
„Seelitz ist eine der ältesten Sied-
lungen von Rochlitz und vielleicht
zu slawischer Zeit ein zentraler Ort
gewesen. Die Entstehung der Pfar-
rei hängt vermutlich mit der Grenz-
legung zwischen den Bistümern
Merseburg und Meißen im Jahre
1004 zusammen, bei der die links-
muldischen Gebiete mit der Pfarrei
Seelitz, Meißen zugewiesen
wurden.“ 
So kann abschließend zusammen-
gefasst werden: 
Die Gründung der Mark Meißen
929 (unseres heutigen sächsi-
schen Kernlandes unter König
Heinrich I), die Gründung des
Erzbistums Magdeburg und der
ihm unterstellten Bistümer Merse-
burg, Zeitz-Naumburg und Meißen
968 sowie schließlich die urkundli-
che Ersterwähnung von Rochlitz
995 bilden nicht nur den geogra-
phischen, sondern auch den
historischen „Rahmen“ für Udo
Baumbachs Einschätzung, dass
Ortsgründungen – wie Seelitz –

Prozesse sind, die über mehrere Etappen erfolgten. 
Ein markantes Etappenziel bildet in diesem Prozess das Jahr 1174 mit
der urkundlichen Ersterwähnung des Ortes.   

Es gibt viel zu entdecken.
Historischer Zirkel Seelitz, Arnold Liebers

Informationen der Gemeinde Seelitz

Anzeige(n)
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